
Mit freundlicher Unterstützung:

NATHALIE MARCHETTINICOLA MOHLERYANNICK SCHWARZ DENIS VAKULENKO

S.10

U n s e r e   N e u z u g ä n g e !

YANNICK SCHWARZ 
He  is  Back

PowerBank
S.12

JELE STORTZ 
13 Jahre

SAMUEL SCHÜRLEIN 
15 Jahre

D J K - J u g e n d

SAIS0N 19/20

D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g



Volksbank
in der Ortenau

Mehr Zeit für das, was wirklich wichtig ist.

Mit unseren digitalen Karten können Sie per Smartphone 

und VR-BankingApp bezahlen! Dazu führen Sie die 
®girocard, Mastercard  oder Visa Karte in digitaler Form im 

Smartphone mit. Wir erklären Ihnen gerne, wie das geht.

volksbank-ortenau.de 

  Kontaktlos

 bezahlen mit 

dem Smartphone!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.



3

D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

I n h a l t

DJK Sportgemeinschaft Offenburg e.V.
Abteilung Tischtennis
Zähringerstraße 40
77652 Offenburg

DJK Offenburg Tischtennis Spielbetriebs GbR
Zähringerstraße 40
77652 Offenburg

Redaktion/Autoren:  
Tim Karcher, Petra Heuberger, Alisa Schwarz, Melanie Hug,  

Michael Frey, Fabian Hoch, Timo Ruf, Theresa Lehmann

Fotografie: Dominic Spinner, Thomas Blase, Maarten Vetter

Auflage: 1.000 Stück

Druck: Barth Medienhaus

I m p r e s s u m

Grußwort Oberbürgermeister 4
Grußwort Präsident SBTTV 6
Grußwort Abteilungsvorstandschaft 8
Die Neuzugänge der DJK 10
Nachwuchs auf dem Vormarsch 12
Damen 1 - 2. Bundesliga 16
Terminplan Damen 1 - 2. Bundesliga 21
Standorte - 2. Bundesliga 22
Aufstellungen - 2. Bundesliga 23
Damen 2 - Regionalliga 24
Aufstellungen Damen 2 - Regionalliga 32
Terminplan Damen 2 - Regionalliga 33
Herren 1 - Badenliga 34
Terminplan Herren1 - Badenliga 41
Herren 2 - Landesliga 42
Herren 3 - Bezirksliga 44
Herren 4 - Kreisklasse B 46
Herren 5 - Kreisklasse D 48
Jungen 1 - Landesliga 50
Jungen 2 - Bezirksliga 52
Schüler 1 - Bezirksliga 54
Schüler 2 - Bezirksliga 56
Schüler 3 - Bezirksklasse 58
Schüler 4 - Kreisklasse B1 60
Das Trainerteam 62
DJK-Vorstandschaft 66
Hochzeit Alisa & Dominic 68
Vereinsmeisterschaften 70
DJK-Internetauftritt 72
Pressespiegel 74
Impressionen 76
Sponsorenübersicht 78

Freiburger Str.  3  * 77652 Offenburg * Tel. 0781/27160
www.streb-kuechen.de / info@streb-kuechen.de

50
E

JAHR
  

bü er

KÜCHEN



SAIS0N 19/20

44

G r u s s w o r t

o B E R B Ü R G E R M E I S T E R

Liebe Fans  
des Tischtennis-Sports,

die DJK Offenburg ist beim Tischtennis breit aufgestellt: sechs 
Jugendmannschaften, fünf Herrenmannschaften und zwei Da-
menteams sorgen für Leben in der Sporthalle.

Herausragend und ein Aushängeschild auch für die Stadt Offen-
burg: Die erste Damenmannschaft hat den Sprung zurück in die 
Zweite Bundesliga geschafft. Leistungsträgerinnen sind die aus 
der Region stammenden Theresa Lehmann, Petra Heuberger 
und Jana Kirner. 

Bereits in den Startlöchern steht mit Jele Storz eines der größten  
Talente Südbadens. Sie hat an den Jugend-Europameister-
schaften 2019 teilgenommen. Die Mädchen erreichten im Juni 
2019 den dritten Platz bei den Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften der Jugend.

Ich freue mich sehr über diese Erfolge. Denn sie zeigen auch, 
dass die DJK die Sportstadt Offenburg vor Ort und über die 
Region hinaus vorbildlich repräsentiert. Mein Dank geht an die 
Sportlerinnen und Sportler, er geht aber auch an die Trainer Petra 
Heuberger und Günter Schwarz.

Für eine erneute erfolgreiche Saison und für viele sportliche Be-
gegnungen wünsche ich alles Gute.

Marco Steffens
Oberbürgermeister
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p R Ä S I D E N T  s B t t v

Gerne bin ich der Bitte des Vereins gefolgt; ein Grußwort für das 
Saisonheft 2019/20 zu schreiben.

In die neue Saison startet die DJK Offenburg wieder mit fünf  
Herren-, zwei Damen- und sechs Jugendmannschaften.

Die erste Damenmannschaft des Vereins konnte in der letzten 
Saison den sofortigen Wiederaufstieg in die zweite Bundesliga 
perfekt machen. Das ist eine außergewöhnliche Leistung. 

Die Mannschaft verstärkt sich in der neuen Saison mit Nathalie 
Marchetti die vom ATSV Saarbrücken kommt. Petra Heuberger 
wird nach vielen Jahren Platz machen und die zweite Garnitur in 
der Regionalliga verstärken. Ich bin gespannt wie sich das Team 
mit Nathalie Marchetti, Edina Toth, Jana Kirner und Theresa Leh-
mann in der zweiten Bundesliga schlagen wird. 

Die zweite Damenmannschaft startet nach einer schweren Runde  
auch in dieser Saison in der Regionalliga. Die Mannschaft wird 
wie gesagt durch Petra Heuberger verstärkt. Das 13jährige Aus-
nahmetalent Jele Stortz wird auf Position zwei spielen. Linda  
Röderer, Alisa Spinner, Luisa Leser und Lisa Gäßler ergänzen die 
Mannschaft.

Ich persönlich, sowie auch der Südbadische Tischtennisverband 
in dessen Namen ich spreche, wünscht den beiden Mannschaften  
viel Erfolg in der neuen Saison und den hoffentlich zahlreichen 
Zuschauern spannende, erfolgreiche Spiele.

Die erste Herrenmannschaft startet auch in diesem Jahr wieder 
in der Badenliga. 

Im letzten Jahr hatte ich noch gemutmaßt, dass das Ziel Klas-
senerhalt sehr schwer zu erreichen sein wird. Die Mannschaft hat 
mich eines besseren belehrt!

Deutlich verstärkt durch den Rückkehrer Yannick Schwarz und 
den Neuzugängen Nicola Mohler und Denis Vakulenko wird die 
Mannschaft sicherlich eine gute Rolle in der Badenliga spielen 
können.

Im Jugendbereich hat sich die DJK nach vielen Jahren kontinu-
ierlicher Trainingsarbeit stabilisiert. Das Team um Petra Heuber-
ger hat hier hervorragende Arbeit geleistet. In der neuen Saison 
starten insgesamt sechs Jugendmannschaften von der Landes-
liga bis zu den Schüler 4 für den Verein! 

Ich möchte an dieser Stelle der DJK ein weiteres Mal meinen 
Dank dafür aussprechen, dass sie immer wieder bereit ist Ver-
anstaltungen für den Südbadischen Tischtennisverband durch-
zuführen. Wir brauchen den Verein als Ausrichter solcher Events. 
Allen die mit der Organisation und Ausrichtung der Veranstaltun-
gen zu tun haben, sei dafür recht herzlich gedankt.

Ich wünsche dem Verein und allen Aktiven viel Erfolg in der neuen  
Saison.

Horst Haferkamp
Präsident des Südbadischen Tischtennisverbandes

Liebe Leserinnen und Leser,
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A b t e i l u n g s V O R S T A N D S C H A F T

Eine erfolgreiche Saison liegt hinter den Spielerinnen und Spie-
lern der DJK Offenburg.

Nach dem letztjährigen Abstieg aus der eingleisigen zweiten 
Bundesliga der Damen ist uns der direkte Wiederaufstieg gelun-
gen. Um in der kommenden Saison in dieser Klasse bestehen zu 
können haben wir mit Nathalie Marchetti eine neue Spitzenspie-
lerin verpflichtet. Da wir aus der ersten Damenmannschaft keine 
Abgänge haben, lediglich Petra Heuberger wird uns in der zwei-
ten Mannschaft unterstützen, sind wir guter Dinge nicht nur den 
Klassenerhalt zu erreichen, sondern auch dem ein oder anderen 
Favoriten alles abzuverlangen. 

In der zweiten Damen-Mannschaft gehen wir wieder in der Re-
gionalliga an den Start. Da wir hier nun personell auf 7 Spielerin-
nen kämen hat sich Melanie Hug entschieden uns in der zweiten 
Herrenmannschaft zu unterstützen. In diesem sehr jungen Team 
sehe ich noch viel Potenzial und mache mir daher um den Klas-
senerhalt keine Sorgen.

Im Herrenbereich haben wir trotz der vielen Abgänge (darunter 
einige Leistungsträger) eine überragende Saison in der Baden-
liga Herren hinter uns gebracht und tatsächlich den Klassener-
halt, was uns kaum jemand zugetraut hatte, gesichert. Für die 
kommende Runde haben wir um unser großes Nachwuchstalent 
Samuel Schürlein, unseren ehemaligen Spitzenspieler Yannick 
Schwarz zurückgewinnen können und den mehrfachen Schwei-
zer Meister Nicola Mohler verpflichtet. Auch hier bin ich mir  
sicher, dass das Team mit Mannschaftsführer Tim Karcher für 
einige Überraschungen in der Badenliga sorgen wird. 

Die dritte Herrenmannschaft hat den Aufstieg in die Bezirksliga 
geschafft und die vierte Mannschaft konnte die Meisterschaft in 
der Kreisliga C erreichen. Hierzu nochmals beiden Teams meinen 
Glückwunsch!

Auch im Jugendbereich haben wir in letzter Zeit große Erfolge 
verzeichnen können. So hat unsere Mädchenmannschaft den  
3. Platz bei der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft erreicht, 
und mit Jele Storz, Jana Kirner und Samuel Schürlein haben sich 
3 DJK Spieler auf nationaler Ebene nach vorne spielen können. 

Diese Erfolge sind auf die hervorragende Arbeit unseres Trainer-
teams im Jugendbereich um Petra Heuberger zurückzuführen. 
Hier wird seit Jahren wieder ein sehr attraktives Training ange-
boten. Für dieses große Engagement möchte ich mich an dieser 
Stelle bei unserem kompletten Trainerteam bedanken und hoffe 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Ein Dankeschön geht an unsere Anzeigepartner für dieses Heft 
und an die Regionalstiftung der Sparkasse Offenburg. Ohne Ihr 
Engagement wäre dies nicht realisierbar.

Uns allen wünsche ich eine spannende und erfolgreiche Saison 
2019/2020. 

Ihr 
Benjamin Bruder
Mitglied Abteilungsvorstand

Liebe Leserinnen und Leser,
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A b t e i l u n g s V O R S T A N D S C H A F T
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Mit den ersten Mannschaften 
sowohl bei den Damen als 
auch bei den Herren startet 
die DJK Offenburg seit vie-
len Jahren in ambitionierten 
Spielklassen. Von den 80er 
und 90er Jahren, wo man mit 
den Herren bis hin zur 2. Bun-
desliga aktiv war und den frü-
hen 2000er Jahren, wo man 
es sogar in die 1. Bundesliga  
mit den Herren geschafft 
hatte, ganz abgesehen, ver-
sucht man im Lager der DJK 
noch immer im Rahmen der 
Möglichkeiten hochklassigen 
Tischtennissport in Offenburg 
zu präsentieren. 

So ist man im Jahr 2008/2009 in die  
2. Bundesliga der Damen aufgestiegen 

und hat sich damals mit der niederländi-
schen Spitzenspielerin Yana Timina ver-
stärkt. Nach dem knappen Klassenerhalt 
holte man im Folgejahr noch die damalige 
niederländische Juniorennationalspielerin 

Nicky Zetsen dazu und landete dann so-
gar im Mittelfeld der 2. Liga. Der nächste 
Name, den man in Offenburg lange nicht 
vergessen wird ist Tetyana Maksimenko. 
Die Ukrainerin kam zur Saison 2013/14 
zur DJK und unterstützte die Mannschaft 
vier Jahre lang. Ergänzend zu Maksimen-
ko brauchte man in den Folgejahren eine 
weitere Spielerin für das immer stärker 
werdende vordere Paarkreuz, da sich dort 

die langjährige Leistungsträgerin Petra 
Heuberger zwar noch behaupten konnte 
aber zunehmend schwer tat. 

Die DJK schaffte es in den Jahren 2014, 
2015, 2016 und 2017 sehr junge Topta-
lente für sich zu gewinnen. Highlight war 
die Verpflichtung der damals 15jährigen 
deutschen Meisterin bei den U18 Mäd-
chen Luisa Säger im Jahr 2015, die zwei 
Jahre das Trikot der DJK trug. 2017 si-
cherte sich die DJK dann für ein Jahr die 
Dienste der damals 17jährigen Jugend 
EM Viertelfinalistin Kristina Kazantseva. 

Die DJK verstärkt sich!

Diese Talente sind es,  
für die sich der Aufwand lohnt. »«

N e u z u g ä n g e

Die Neuzugänge der DJK Offenburg 

v.l.n.r.: 
Yannick Schwarz, Nicola Mohler, Denis Vakulenko
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Zusammen mit ihr sollte Lena Krapf das 
vordere Paarkreuz bilden, die von der 
DJK Münster in die Ortenau gewechselt 
war. Hier konnte man sehen, wie abhän-
gig man doch von den Neuzugängen ist, 
denn aufgrund einer frühen Verletzung 
von Krapf und vielen internationalen Tur-
nieren von Kazantseva, die die dringend 
gebrauchten Ligaeinsätze unmöglich 
machten, stieg man am Ende aus der 2. 
Bundesliga ab. 

Für die dritte Liga kam die Ungarin Edi-
na Toth, die genauso ruhig wie zuverläs-
sig ist und daher nach dem Pech in der 
Saison 17/18 genau das war, was man 
in Offenburg brauchte. Mit Freude wur-
de ihr Vertrag auch für die kommende 
Saison verlängert. Neben ihr konnte mit 
Nathalie Marchetti eine sehr interes-
sante Spielerin für das vordere Paarkreuz 
verpflichtet werden. Die 23jähige Belgierin 
ist ehrgeizig und verzeichnet einen kons-
tanten Anstieg ihres Niveaus. Sie besitzt 
die Erfahrung von zahlreichen internati-

onalen Turnieren, kennt aber trotzdem 
die 2. Bundesliga in Deutschland, wo sie 
bereits in der vergangenen Saison beim 
ATSV Saarbrücken aktiv war.

Bei den Herren war man in den letzten 
Jahren weniger aktiv, konnte aber in den 
Jahren 2013 und 2015 mit den vier Frei-
burgern Eugen Lingert, Pierre Kolbinger, 
Paul Streicher und Mathias Kolbinger 
spektakuläre Neuzugänge verzeichnen, 
die die Mannschaft nach einigen Jahren 
in der Badenliga für eine Saison in die 
Oberliga führten. Der nächste prägende 
Name war Jonathan Nunez Ramirez, der 
über frühere Kontakte zum Tischtennis-
zentrum Eilenburg nach Offenburg kam. 
Der Kolumbianer integrierte sich sehr gut 
in Offenburg und hatte wesentlichen An-
teil daran, dass man trotz der Abgänge 
von Yannick Schwarz, Daniel Sagan und 
Raphael Becker noch immer in der Ba-
denliga aufschlagen kann. Dazu waren 
in der letztjährigen Rückrunde noch die 
Dienste des Ukrainers Maksym Bachurin 
notwendig. Zur kommenden Saison kann 
die DJK drei Neuzugänge vermelden. 
Ein tolles Zeichen ist die Rückkehr von 
Yannick Schwarz, eines der talentier-
testen Eigengewächse der DJK. Der Ab-
gang von Schwarz vor zwei Jahren nach 
Kleinsteinbach/Singen war ein schwerer 
Schlag für den Verein und so freut man 
sich in Offenburg umso mehr, dass Yan-
nick den Weg zurück zur DJK gefunden 
hat. In der kommenden Spielzeit freut 
man sich in Offenburg außerdem, den 
mehrfachen Schweizer Meister im Herren 
Einzel, Nicola Mohler, in seinen Reihen 
begrüßen zu dürfen. Nach Christian Hotz 
ist Mohler der zweite Schweizer, der für 
die DJK aufschlagen wird. Neben seiner 

Spielstärke ist Nicola auch taktisch und 
in Sachen Einstellung eine echte Berei-
cherung für die erste Herrenmannschaft. 
Nach der schlechten Nachricht, dass Jo-
nathan Nunez Ramirez aus persönlichen 
Gründen nicht mehr die weiten Anreisen 

von Leipzig nach Offenburg antreten 
kann, hat die DJK noch relativ kurzfris-
tig den 26jährigen Ukrainer Denis Va-
kulenko verpflichtet. Er kommt aus der 
Hessenliga und wird vor allem im mittleren 
Paarkreuz der Badenliga eine Herausfor-
derung vorfinden.

Natürlich ist der finanzielle und organisa-
torische Aufwand für neue und spielstarke 
Spielerinnen und Spieler, die zum Teil aus 
dem Ausland anreisen, nicht unerheblich. 
Diese Verpflichtungen dienen aber nicht 
nur dem Selbstzweck, sondern sind un-
erlässlich dafür, den ambitionierten und 
talentierten Eigengewächsen eine Pers-
pektive bieten zu können. Bei den Damen 
profitierten in der Vergangenheit Jennifer 
Käshammer, Simone Börsig, Christine 
Koch oder Jana Schneider von den Ver-
stärkungen, heute sind es Theresa Leh-
mann und Jana Kirner, denen man bei 
der DJK eine sportlich interessante Hei-
mat bieten will. Auch für die Zukunft hat 
man mit der Jugendnationalspielerin Jele 
Stortz ein Juwel in den eigenen Reihen, 
für das man herausfordernde Spielklas-
sen bieten will. Bei den Herren war es 
die goldene Generation um die Bruder-
Zwillinge Felix und Benjamin, Nils Arnold, 
Jörg Danzeisen oder Stefan Strohmeier, 
später dann Jonas Becker und Yannick 
Schwarz, denen man hohe Spielklassen 
bieten musste, um sie halten zu können. 
Heute hat man mit Samuel Schürlein ein 
weiteres Talent in seinen Reihen, das 
auf dem Sprung ist, in die hohen Ligen 
Deutschlands vorzudringen. Diese Talen-
te sind es, für die sich der Aufwand lohnt. 
Ein positiver Nebeneffekt sind die unter-
schiedlichen und zum Teil interessanten 
Charaktere unter den Neuzugängen, die 

die DJK geprägt und es nicht selten in 
die Erzählungen der alteingesessenen 
DJK’ler geschafft haben. 
Im Lager der DJK hofft man, diesen 
Weg noch lange und erfolgreich fort-
setzen zu können.

Die Neuzugänge der DJK Offenburg 
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Aus einer größeren Anzahl an Erfolgen 
im Jugendbereich haben wir hier vier 
Highlights herausgepickt. So stellte 
in der abgelaufenen Saison das DTTB 
Top 12 Bundesranglistenfinale mit 3 
DJK-lern ebenso ein Highlight dar, wie 
das DJK Bundeschampionat und die 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaf-
ten der Mädchen U18. 
Nicht nur auf Bundesebene sondern 
auch auf Europäischer Ebene war die 
DJK mit Jele Storz bei den Jugendeu-
ropameisterschaften in Ostrava vertre-
ten. 

Für das DTTB Top 12 Bundesranglisten-
finale der Mädchen und Jungen sowie 
Schülerinnen und Schüler hatten sich drei 
DJK Talente qualifiziert. Bundesweit gab 

es kein Verein, der bei dieser Veranstal-
tung mehr Teilnehmer stellen konnte. So 
spielten sich Jana Kirner, Jele Stortz und 
Samuel Schürlein durch die Mühlen der 

Qualifikation. Mit 
herausragenden 
Ergebnissen beim 
DTTB Top 48 so-
wie Top 24 Rang-

Kein Verein, der mehr  
Teilnehmer gestellt hat!« »

N a c h w u c h s  a u f  d e m  V o r m a r s c h

E R F O L G E / H I G H L I G H T S  
A U S  D E R  S A I S O N  2 0 1 8 / 2 0 1 9
Auch in der Saison 2018/2019 konnte die DJK Offenburg im 
Nachwuchsbereich nahtlos an die Vorsaison anknüpfen und 
tolle Erfolge feiern. Und damit gab es gleichzeitig die Be-
stätigung, dass der eingeschlagene Weg, wieder vermehrt  
auf die Jugendarbeit zu setzen, genau der richtige ist. Auf 
Bezirks- und Verbandsebene findet kaum ein Turnier statt, 
bei dem nicht ein Sportler aus der Talentschmiede der DJK 

Offenburg auf dem Treppchen steht. Und auch was die An-
zahl der Teilnehmer bei den Turnieren anbelangt, gehört 
man zur Spitze. Ein Dank gebührt an dieser Stelle sicher-
lich auch den Heimatvereinen, die einige unserer heutigen 
Talente in den ersten Jahren ihrer Karriere begleitet und 
ausgebildet haben, bis dann ein Wechsel zu einem größe-
ren bzw. höherspielenden Verein erforderlich wurde.

DTTB Top 12 
Bundesranglistenfinale 
U15 und U18

Nachwuchs auf dem Vormarsch
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listenturnier sicherten sich die drei Nach-
wuchsasse einen Startplatz bei diesem 
Eliteturnier. Leider musste Jele Stortz dann 
kurzfristig krankheitsbedingt passen.

Jana Kirner ging in der U18 Konkurrenz 
der Mädchen an den Start. Die Vorberei-
tung verlief etwas holprig, hatte sie doch 
mit einer Oberschenkelverletzung zu kämp-
fen. Trotzdem zeigte Jana tollen Tischten-
nissport und erspielte sich mit einer 6 zu 5 
Bilanz den 6. Platz. Damit unterstrich sie 
auch die Zugehörigkeit zum Nationalkader.

In der U15 Jungen Konkurrenz trat Samuel 
Schürlein an. Mit einer 2 zu 9 Bilanz be-
legte er am Ende Rang 11. Die zwei Siege 
haben gezeigt, dass er durchaus mit der 
deutschen Spitze mithalten kann, wenn er 
sein bestes Tischtennis spielt. Die Teilnah-
me allein an diesem Turnier war für Samuel 
Schürlein schon ein Riesenerfolg.

Von Donnerstag, 30.05.2019 bis Sonn-
tag, 02.06.2019 waren 3 Nachwuchs-
spieler sowie zwei Betreuer der DJK 
Offenburg für den Diözesanverband 
Freiburg beim DJK Bundeschampionat 
in Osterburg/Altmark im Einsatz.
Im Teamwettbewerb belegte die Mann-
schaft schließlich den 3. Platz. Nachdem 
die Vorrundengruppe gewonnen werden 
konnte, musste sich das Team bestehend 
aus Samuel Schürlein, Arnor Andreas und 
Noemi Graf im Halbfinale knapp geschla-
gen geben. Das Spiel um Platz 3 wurde an-
schließend gewonnen. Damit erreichte das 
Team die gleiche Platzierung wie im Vorjahr.
Dem Einzelturnier konnte dann Samuel 
Schürlein seinen Stempel aufdrücken. Im 
gesamten Turnier gab er nur einen einzigen 
Satz ab. Souverän spielte er sich bis ins 
Finale, welches er dann mit 3 zu 1 Sätzen 
gewinnen konnte. Nach Platz 2 im Vorjahr 
durfte er sich dieses Mal über den Titel bei 

den Deutschen DJK Meisterschaften der 
Altersklasse U15 freuen. Ein schöner Ab-
schluss, da Samuel nächstes Jahr altersbe-
dingt nicht mehr antreten darf.
Für Arnor Andreas und Noemi Graf reichte 
es im Einzelturnier leider nicht zu einer vor-
deren Platzierung.

Die DJK Mädchen sind die Drittbeste 
Mannschaft in Deutschland.
Bei den Deutschen Mannschaftsmeister-
schaften der Jugend in Darmstadt-Weiter-
stadt sicherte sich die Mädchenmannschaft 
der DJK Offenburg den 3. Platz. Ein großar-
tiger Erfolg für das Team.

Insgesamt hatten sich 
für dieses Eliteturnier 
für Vereinsmannschaf-
ten 8 Teams qualifiziert. 
Unseren Mädels ge-
lang die Qualifikation 
mit dem Gewinn der 
Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften 
in eigener Halle. Denk-
bar knapp ging hier der 
Sieg an uns. Nach einem 
Unentschieden im Finale 
gegen die DJK Stuttgart 
mussten gar die Bälle 
gezählt werden, ehe der 
Sieg feststand. Die Freu-
de war umso größer.

Gespielt wurde in Weiterstadt in zwei Vie-
rergruppen. Hier wurden die Mädels ihrer 
Mitfavoritenrolle vollends gerecht. Die ers-
ten beiden Spiele wurden jeweils mit 6 zu 
0 gewonnen (gegen TSV Graupa und SV 
Grün-Weiß Mühlen). Im entscheidenden 
Gruppenspiel um Platz 1 unterlag man dem 

TSV Schwarzenbek mit 3 zu 6, zeigte dabei 
aber eine starke Leistung.

Mit Tabellenplatz 2 war die Teilnahme am 
Halbfinale gesichert und man konnte am 
zweiten Turniertag auf die Dienste von Jele 
Stortz zurückgreifen, die auf einem DTTB-
Vorbereitungslehrgang weilte und diesen 
lediglich für einen Tag unterbrechen durfte.
Am zweiten Turniertag stand dann das 
Halbfinale auf dem Programm. Hier muss-
te gegen den Gruppenersten der anderen 
Gruppe angetreten werden. Leider zeig-
te sich der TTC Mülheim-Urmitz/bhf einen 
Tick stärker oder frischer. Schnell geriet das 
Team mit 1 zu 5 in Rückstand ehe es eine 
famose Aufholjagd startete, sich schließlich 
aber mit 4 zu 6 beugen musste.

DJK Bundeschampionat 2019
Samuel Schürlein - 
Deutscher DJK-Meister U15

Deutsche Mannschafts-
meisterschaften der  
Mädchen U18
DJK-Mädchen auf dem Treppchen

DTTB Top 12 
Bundesranglistenfinale 
U15 und U18
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Das abschließende Spiel um Platz 3 konnte 
dann wiederum gewonnen werden. Mit ei-
nem 6 zu 3 Sieg gegen die DJK BW Annen 
sicherte sich das Team die Bronzemedaille.
Ein großartiger Erfolg für das Team um Jana 
Kirner, Jele Stortz, Luisa Leser, Noemi Graf 
und Isabella Joggerst.
Insgesamt war dieses Turnier eine tolle 
Erfahrung. Solch eine Stimmung und At-

mosphäre findet man bei keinem anderen 
Tischtennisturnier vor. So wurden einige 
Mannschaften von zahlreichen Fans laut-
stark (mit Pauken und Trompeten) unter-
stützt. 

Diese drei Turniere stellen nur einen Aus-
zug aus einer sehr erfolgreichen Saison 
2018/2019 im Nachwuchsbereich dar. 

In direktem Zusammenhang mit den Er-
folgen steht die Trainingsarbeit, die im 
Verein, Stützpunkttraining und National-
kader geleistet wird. Für die kommende 
Saison heißt es daran anzuknüpfen, um 
auch 2019/2020 zahlreiche tolle Ergeb-
nisse einzufahren. Deshalb gilt es die Är-
mel hochzukrempeln und  zu trainieren, 
trainieren, trainieren.

Jugend Euros in Ostrava
Jele Stortz vertritt die DJK  
auf Europäischer Ebene !
Als bei den 62. 
Jugend-Europa-
meisterschaften 
in Ostrava (Tsche-
chische Republik) 
die Siegerehrung 
im Team-Wett-

bewerb der Schülerinnen durchgeführt 
wurde, stand mit der aus Renchen stam-
menden Jele Stortz auch ein Tischten-
nis-Talent aus unseren Reihen auf dem 
Podium. 
Jele gewann zusammen mit Annett Kauf-
mann (SV Böblingen), Naomi Pranjkovic  

(SV DJK Kolbermoor) und Mia Griesel  (TSV 
Lunestedt)  im Teamwettbewerb die Bronze- 
medaille. Im Vorfeld galt Jele als Doppel- 
joker. Und so kam sie in der Vorrunde in 
jeder Begegnung im Doppel zum Einsatz. 
Auch im Halbfinale spielte sie an der Seite 
von Kaufmann das Doppel. Leider ging das 
mit 1:3 gegen die Russinen verloren sowie 
die gesamte Begegnung. Eine Bronzeme-
daille bei der ersten EM-Teilnahme zu 
gewinnen, ist ein toller Erfolg für Jele.
Nach den Teamwettbewerben ging es dann 
mit den Individualkonkurrenzen im Einzel, 
Doppel und Mixed weiter. Im Mixed erreich-
te sie die dritte Runde, im Doppel war nach 
der Auftaktrunde Schluss. Und im Einzel 
spielte sie sich in die zweite Runde, dort 
verlor sie gegen Fleur Hoogeveen (Nieder-
lande). Dennoch gehört die Zukunft Jele: 
In Ostrava zählte sie zu den Jüngeren, 
darf rein theoretisch noch zweimal bei 
Schüler-Europameisterschaften starten.
Die Teilnahme an den Europameister-
schaften stellte für Jele ein unvergess-
liches Erlebnis dar, sie konnte viele Er-
fahrungen sammeln. Der Aufwand, den 
Jele und ihre gesamte Familie täglich 
betreiben, lohnt sich.......
......Nachahmer gesucht!
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Bewerben Sie sich unter: 
www.markant-karriere.com

MARKANT Services International GmbH, Hanns-Martin-Schleyer-Straße 2, 77656 Offenburg, Tel.: + 49 781 616-0

Bereit für den Aufstieg? 
Komm in unser Team! 

Wir s ind 
Ihre Kommunikat ionsexperten

Barth Medienhaus GmbH 
Wolfsmatten 1, 77955 Ettenheim

Tel. 07822 4447-0
w w w . m e d i e n - h a u s . d e 
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Damen 1 

D a m e n  1

v.l.n.r.: 
Petra Heuberger, Theresa Lehmann, Edina 
Toth, Jana Kirner, Günter Schwarz, 

2 .  B u n d e s l i g a

Die erste Damenmannschaft hat nach 
einer frustrierenden Saison 17/18 und 
dem damit verbundenen Abstieg im 
vergangenen Jahr ihr Saisonziel er-
reicht und tritt als Vizemeister der 
3. Bundesliga Süd nach einem Jahr 
Abstinenz  wieder den Gang in die 2. 
Bundesliga an. Am Ende lag man le-
diglich zwei Punkte hinter dem TTC 
Langweid und einen Punkt vor der 
Bundesligareserve des SV DJK Kol-
bermoor. 
Die gute Saison war nicht zuletzt darauf 
zurückzuführen, dass es das Team ge-
schafft hat, fast jede Partie in Stammbe-
setzung zu bestreiten. Natürlich spielt hier 
auch das nötige Quäntchen Glück mit, 
das es braucht, um von verletzungs- oder 
krankheitsbedingten Ausfällen verschont 
zu bleiben. Eines der Highlights war si-
cherlich der 6:2 Sieg in der Rückrunde 

gegen den komplett angetretenen spä-
teren Meister Langweid.  Es war eine et-
was verrückte Situation nach der Runde, 
denn offiziell berechtigte nur der jeweils 
erste Platz in den beiden 3. Bundesligen 
zum Aufstieg ins deutsche Unterhaus. Mit 
Saarbrücken, Großburgwedel und Staffel 
zogen allerdings drei Mannschaften aus 
der 2. Bundesliga zurück und der TSV 
Schwabhausen stieg auf, sodass die no-
minellen Absteiger Neckarsulm und Weil 
in der Liga bleiben und zusätzlich drei 
Mannschaften aufsteigen dürfen. Die Liga 
reduziert sich damit von zehn auf neun 
Mannschaften. Diese Situation kommt 
nicht von ungefähr. Seit der Zusammen-
legung der 2. Bundesliga Süd und Nord 

in eine eingleisige 2. Bundesliga, bringt 
diese Liga eine Menge Aufwand mit 
sich. Nicht nur finanziell, sondern auch 
organisatorisch müssen sich die Vereine 
strecken, um eine solide Runde bestrei-
ten zu können. Die DJK nimmt die Her-
ausforderung an und hat sich in Person 

Sofortiger Wiederaufstieg geschafft! 
Ziel Klassenerhalt!

Ausgeglichenheit ist die große Stärke  
des Teams! »

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Nathalie Marchetti  (2025)

2. Edina Toth  (1999)

3. Jana Kirner  (1894)

4. Theresa Lehmann  (1867)

«
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 Name: Marchetti

 Vorname: Nathalie

 Alter: 23 Jahre

 Staatsangehörigkeit: belgisch

	Wohnort: Herve

	Größe: 173cm

 Spielsystem: Beidseitig Angriff

 Material:  
 Tenergy05fx, Challenger

 Tischtennis seit: 2003

N a t h a l i e  
M a r c h e t t i

2 .  B u n d e s l i g a

von Nathalie Marchetti verstärken können. 
Als Saisonziel wurde der Klassenerhalt 
ausgegeben, auch wenn viel Potential in 
der Mannschaft steckt. Jana Kirner hat 
eine rasante Entwicklung vollzogen ist wie 
Theresa Lehmann als Spielerin aus der 
Region eine Identifikationsfigur. Auch die 
Leistungskurve der ehrgeizigen und mit 
23 Jahren auch noch jungen Nathalie Mar-
chetti zeigt nach oben. Mit 2025 hat sie 

aktuell ihren Topwert, was die TTR Punkte 
angeht, erreicht. Das Team ist also durch-
aus konkurrenzfähig für die zweithöchste 
deutsche Liga aufgestellt und die Fans 
des Vereins dürfen sich auf eine interes-
sante und spannende Saison freuen. 
Im Lager der DJK ist man stolz, die Region 
auf Bundesebene vertreten zu können und 
hofft auf viele Zuschauer in der Sporthalle 
am Sägeteich.
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Nathalie Marchetti 
2025 TTR-Punkte

Nathalie ist der einzige Neuzugang im Damenbereich zu dieser 
Saison. Die 23jährige Belgierin ersetzt Petra Heuberger, das lang-
jährige Gesicht der Mannschaft. Nathalie geht als Spitzenspielerin 
in diese Saison und kennt sich in der Liga bereits aus. In der ver-
gangenen Saison startete sie in der 2. Bundesliga für den ATSV 
Saarbrücken, lieferte im vorderen Paarkreuz eine respektable 13:19 
Bilanz ab und schaffte mit ihrem Team den Klassenerhalt.  
Da Saarbrücken die Mannschaft nach der Saison abmeldete, ergab 
sich die Chance, Nathalie nach Offenburg zu holen. Die mehrfache 
belgische Einzelmeisterin hat derzeit ihren höchsten TTR-Wert  
und wird sich mit ihren jungen 23 Jahren sicherlich noch weiterent-
wickeln können. Mannschaft und Verein freuen, sich diese Entwick-
lung mitbegleiten zu können.

Edina Toth 
1999 TTR-Punkte

Edina Toth
P o s i t i o n  2

Edina bestreitet die zweite Saison für die DJK Offenburg. Die 
zweite Bundesliga ist Neuland für die 28jährige Ungarin und 
wird eine neue Herausforderung darstellen. Mit ihrer 24:10 
Bilanz war sie der Motor der Mannschaft in der 3. Bundesli-
ga und hatte maßgeblichen Anteil daran, dass der sofortige 
Wiederaufstieg realisiert werden konnte. Edina zelebriert ein 
klassisches Abwehrspiel mit viel Schnitt und großer Sicherheit. 
Sie strahlt viel Souveränität und Ruhe aus, obwohl sie nach 
eigener Aussage bei den Spielen sehr nervös ist. 

D a m e n  1

Nathalie Marchetti
P o s i t i o n  1
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IM BÄREN: jeden Donnerstag im Sommer großer Biergartenabend mit Musik.
Freitag und Samstag: TANZ mit unserer Top-Kapelle – Einfach bärenstark!

Fein speisen im Restaurant 
»Zur Stube«.

Im Gasthof Rössle 
jeden Freitag Flammenkuchen

und im schönen Biergarten
jeden Sonntag Grillen.

Tolles Salatbüfett

Bäriges Clubwochenende mit Tanz und Unterhaltung

info@hirsch-berghaupten.de
www.hirsch-berghaupten.de

Telefon (078 03)9397-0 • Telefax (07803)9397-49
Dorfstraße 9  •  77791 Berghaupten

Familie Faißt



SAIS0N 19/20

2020

Theresa Lehmann
1867 TTR-Punkte

Theresa Lehmann
P o s i t i o n  4

Theresa geht bei der DJK mittlerweile in die neunte Saison 
und hat damit die deutlich längste DJK-Vergangenheit im 
Team. Die 24jährige Oberharmersbacherin bringt sieben Jahre 
Zweitligaerfahrung mit und will im hinteren Paarkreuz eine po-
sitive Bilanz erspielen. Theresa war in der vergangenen Saison 
im hinteren Paarkreuz der 3. Bundesliga mit 16:4 Siegen eine 
Bank und hatte damit ebenfalls großen Anteil am Aufstieg.  
Mit ihrer fröhlichen und positiven Art ist Theresa außerdem 
enorm wertvoll für die Mannschaftsmoral.

Eine außergewöhnliche Entwicklung hat die 17jährige Jana Kirner 
bei der DJK genommen. Sie gehört dem Nationalkader an und 
spielte sich beim DTTB Top12 Bundesranglistenfinale auf den 
sechsten Rang. Die Herausforderung „Vorderes Paarkreuz  
3. Bundesliga“ absolvierte Jana in der abgelaufenen Saison mit  
Bravour. Am Ende stand eine positive 18:14 Bilanz zu Buche. 
Auch im hinteren Paarkreuz der 2. Bundesliga hat die aus Bottingen 
stammende Schülerin bereits in der Abstiegssaison Erfahrungen 
sammeln können. Damals schlug sie sich ausgezeichnet und 
erspielte eine 8:9 Bilanz. In der anstehenden Saison hat sich Jana 
eine positive Bilanz zum Ziel gesetzt.

Jana Kirner 
1894 TTR-Punkte

D a m e n  1  

Jana Kirner
P o s i t i o n  3
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Nach Erweiterung suchen wir ab sofort
eine/n selbstständig arbeitende/n
Bohrwerker/in
oder CNC-Fräser/in
mit Heidenhain Programmierkenntnissen
für die Bearbeitung von Großteilen.
Wir freuen uns auf Sie.

Großteile für Maschinenbau

Nach Erweiterung suchen wir ab sofort
eine/n selbstständig arbeitende/n
Bohrwerker/in
oder CNC-Fräser/in
mit Heidenhain Programmierkenntnissen
für die Bearbeitung von Großteilen.
Wir freuen uns auf Sie.

- Stahlbau
- Maschinenbau
- Bearbeiten Großteile bis 
  140 To  Stückgewicht

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sonntag So. 22.09.2019 16:00 DJK Offenburg ESV Weil

Samstag Sa. 05.10.2019 17:30 MTV Tostedt DJK Offenburg

Sonntag So. 06.10.2019 14:00 TuS Uentrop DJK Offenburg

Samstag Sa. 26.10.2019 17:00 DJK Offenburg TTC 1946 Weinheim

Sonntag So. 27.10.2019 14:00 NSU Neckarsulm DJK Offenburg

Samstag Sa. 09.11.2019 17:00 DJK Offenburg LTTV Leutzscher Füchse 1990

Sonntag So. 10.11.2019 14:00 TTC Langweid DJK Offenburg

Samstag Sa. 07.12.2019 17:00 DJK Offenburg Füchse Berlin

V o r r u n d e

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Sonntag So. 12.01.2020 14:00 ESV Weil DJK Offenburg

Samstag Sa. 01.02.2020 17:00 Füchse Berlin DJK Offenburg

Sonntag So. 02.02.2020 14:00 LTTV Leutzscher Füchse 1990 DJK Offenburg

Samstag Sa. 07.03.2020 17:00 DJK Offenburg MTV Tostedt

Sonntag So. 08.03.2020 14:30 DJK Offenburg TTC Langweid

Samstag Sa. 14.03.2020 17:00 DJK Offenburg TuS Uentrop

Sonntag So. 15.03.2020 14:30 DJK Offenburg NSU Neckarsulm

Sonntag So. 19.04.2020 14:00 TTC 1946 Weinheim DJK Offenburg

R ü c k r u n d e

Terminplan Damen 1 - 2. Bundesliga
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ÜbungsheftÜbungsheft
Das

Übungsheft
Das

Übungsheft
RechtschreibenRechtschreiben
Übungsheft
Rechtschreiben
ÜbungsheftÜbungsheft
Rechtschreiben
Übungsheft 3Übungsheft
Rechtschreiben
Übungsheft
Rechtschreiben
Übungsheft

Vielfältiges Grundlagen-Training

www.mildenberger-verlag.de

das-uebungsheft.deAlle Hefte erhältlich unter:

 jeder 5. Grundschüler 

arbeitet mit diesen Heften

A u f s t e l l u n g e n

LTTV Leutzscher Füchse

1. Shavyrina, Marina  (1996)
2. Do Thi, Huong  (1986)
3. Helbig, Anne-Marie  (1936)
4. Do Thi, Tho  (1921)

TuS Uentrop

1. Balint, Bernadett  (2070)
2. Avameri, Airi  (2032)
3. Shapovalova, Elena  (2034)
4. Sillus, Nadine  (1973)
5. Guo, Pengpeng (1987)
6. Scheld, Alexandra  (1956)

MTV Tostedt

1. Ivancan, Irene  (2172)
2. Kaiser, Yvonne  (2053)
3. Matzke, Laura  (1999)
4. Koch, Svenja  (1934)
5. Rose, Lotta  (1909)
6. Hasters, Finja  (1780)
7. Textor, Sarah (1737)
8. Bannehr, Tanja  (1221)

TTC Langweid

1. Paredes, Nathaly  (1984)
2. Eliasova, Maria  (1899)
3. Le, Thi Hong Loan  (1870)
4. Erhardsberger, Martina  (1823)

TTC Weinheim

1. Trigolos, Daria  (2170)
2. Säger, Luisa  (2092)
3. Sung, Rachel  (2120)
4. Wolf, Jennie  (1992)
5. Bhandarkar, Mallika  (1969)

NSU Neckarsulm

1. Harabaszova, Lenka  (2007)
2. Tu, Wenna  (1967)
3. Mohr, Rebecca  (1888)
4. Hessenthaler, Kathrin (1831)

ESV Weil

1. Vasylieva, Ievgeniia  (2092)
2. Trifonova, Polina  (2116)
3. Scholz, Vivien  (1954)
4. Loyen, Eline  (1948)

Füchse Berlin

1. Mynarova, Karolina  (2011)
2. Jedtke, Katalin  (2025)
3. Das, Ankita  (2001)
4. Deshpande, Divya  (1990)
5. Dahms, Ann-Marie  (1909)

DJK Offenburg

1. Nathalie Marchetti (2025)
2. Edina Toth  (1999)
3. Jana Kirner  (1894)
4. Theresa Lehmann  (1867)



SAIS0N 19/20

2424

Außerdem stand Nummer vier Jasmin 
Wolf nicht mehr zur Verfügung, die die 
DJK in Richtung der TTF Stühlingen 
verließ. Mit Platz sechs konnte man die 
Saison daher nicht ganz so erfolgreich 
abschließen wie in den Vorjahren, kann 
aber trotzdem zufrieden sein, den Klas-
senerhalt durch die erfolgreiche Integra-
tion neuer, junger Spielerinnen geschafft 
zu haben. 

Zu nennen sind hier Jele Stortz, Lisa Gäß-
ler und Luisa Leser, die neu ins Team ge-
rückt sind und sich in ihrer ersten Regio-
nalligasaison gut geschlagen haben. Nun 
steht eine neue Saison in der Regionalliga 

an, die insbesondere durch die starke 
Konkurrenz schwerer erwartet wird als je 
zuvor. 

Hatte man im Vorjahr noch von den Rück-
zügen von Bietigheim und Stühlingen 
profitiert, so kann dies in der anstehen-
den Saison nicht erwartet werden. Es gilt 
durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung und guten Trainingseinsatz das 
Niveau hochzuhalten, um am Ende wie-
der das Ziel Klassenerhalt zu schaffen.

Durch die beiden 3. Liga-Absteiger und 
den Aufstieg des VFL Sindelfingen for-
miert sich das Feld in der Regionalliga 
neu: hinzu kommen die drei Aufsteiger 
TTG Süßen 2, DJK Heusweiler und TSG 

DAMEN 2
R e g i o n a l l i g a

Die 2. Damenmannschaft 
musste sich in der vergange-
nen Spielzeit der Herausforde-
rung stellen, den Abgang von 
Spitzenspielerin Jana Kirner in 
die erste Mannschaft zu kom-
pensieren. 

D a m e n  2

v.l.n.r.: 
Petra Heuberger, Luisa Leser, Alisa Spinner, 
Jele Stortz, Lisa Gäßler, Linda Röderer

Die Teams in der Liga weisen allesamt  
starke Aufstellungen auf!« »



25

Zellertal. Die Teams in der Liga weisen al-
lesamt starke Aufstellungen auf, wodurch 
es schwierig ist, einen Favoriten auszu-
machen.

Die DJK Offenburg geht mit nahezu dem 
gleichen Team wie im Vorjahr an den Start. 
Weiterhin dabei sind neben Alisa Spinner 
und Linda Röderer die drei jungen Spiele-
rinnen Lisa Gäßler, Luisa Leser und Jele 

Stortz. Dagegen spielt „Urgestein“ Mela-
nie Hug in der neuen Saison nicht mehr 
im Team mit, da sie sich bereit erklärt hat, 
in der zweiten Herrenmannschaft mitzu-
helfen. 
Für sie kommt Petra Heuberger neu ins 
Team, die nach langen Jahren in der 2. 
und 3. Bundesliga mit der ersten Mann-
schaft nun im Reserveteam an den Start 
geht.

Die Fahrtwege sind unverändert weit – 
Schönmünzach bleibt die nächste Stati-
on, ansonsten geht es in alle Richtungen. 
Mit Heusweiler kommt auch ein Team im 
Saarland hinzu.

Eine spannende Saison wartet also wie-
der auf unsere 2. Damenmannschaft. 
Das große Ziel im 4. Regionalliga-Jahr ist 
natürlich, das „kleine Jubiläum“ zu errei-
chen und auch in der kommenden Saison 
wieder Regionalliga zu spielen. Durch das 
große Potential im Team geht man im La-
ger der DJK zuversichtlich in die Saison. 
Wir drücken unseren Mädels die Daumen!

D a m e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1) Petra Heuberger  (1833)

2) Jele Stortz  (1727)

3) Linda Röderer  (1744)

4) Alisa Spinner  (1676)

5) Luisa Leser  (1546)

6) Lisa Gäßler  (1579)



SAIS0N 19/20

2626

Petra Heuberger
1833 TTR-Punkte

Der „Neuzugang“ in der zweiten Damenmannschaft blickt auf über 
20 Jahre Erfahrung in den höchsten Spielklassen zurück. Mit ihrem 
vielfältigen Engagement im Verein – ob Jugend- oder Erwachsenen-
bereich – ist sie als Stütze der DJK nicht mehr wegzudenken. Die 
zweifache Mutter geht nun zum ersten Mal in der Damen 2 an den 
Start – nicht zuletzt wegen ihrer zahlreichen Verpflichtungen neben 
der Platte. In der Regionalliga wird sie mit ihrem taktischen Ge-
schick und der bärenstarken Rückhand ein Trumpf der DJK sein.

Jele Stortz 
1727 TTR-Punkte

Jele Stortz
P o s i t i o n  2

Die Junioren-Nationalspielerin ist mit ihren 13 Jahren das 
Riesentalent im Team. Bei der Jugend-EM 2019 in Tschechien 
erreichte sie mit dem Schülerinnenteam jüngst den 3. Platz – 
nicht umsonst trägt sie den Spitznamen „Maschine“. Durch 
die vielen Turniere und zahlreiche Auslandsaufenthalte war es 
Jele in der vergangenen Saison leider nur an wenigen Spielen 
möglich, dabei zu sein – dies wird sich glücklicherweise in der 
neuen Saison verändern - ist sie doch ein wichtiger Bestandteil 
des Teams, die auch 2019/2020 wichtige Punkte für die DJK 
holen wird.

Petra Heuberger
P o s i t i o n  1

D a m e n  2
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COOPERATION

Bau-Cooperation 
Beraten und Bauen GmbH 
Badstr. 24a 
77652 Offenburg

Telefon   0781 / 91 91 8-60
Telefax    0781 / 91 91 8-70 

Auf Erfahrung bauen.
www.bau-cooperation.com

Neubau | Umbau | Anbau
energetische Sanierung

Gewerbe- & Industriebau

schlüsselfertig

preisgünstig

zuverlässig

seit über 33 Jahren

melaniewernigk
PRA XIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

························································································
Anmeldung: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr
························································································

Hauptstr. 50 in Schutterwald · Tel. 0781 6393136
info@melanie-wernigk.de · www.melanie-wernigk.de

Krankengymnastik (KG), Manuelle Therapie,
Manuelle Lymphdrainage, Schlingentisch, 
Cranio-Sacrale-Therapie, Fango/Heiße Rolle, 
Kiefergelenksbehandlungen, Bobath, 
Massage, Eis-Therapie

Fussrefl exzonenmassage, Aromaölmassage
Lomi-Lomi-Massage, Hot-Stone-Massage
Hot-Chocolate-Massage, Kinesio-Tape

physiotherapeutische 
leistungen auf rezept

Wir sind bei allen gesetzl. Krankenkassen zugelassen. 
Alle Leistungen auch ohne Rezept erhältlich. 
Wir beraten Sie gerne.

Gönnen Sie sich selbst diese herrlichen Wohltaten 
oder verschenken Sie eine dieser Behandlungen, 
um anderen eine Freude zu machen. 
Diese Leistungen erfolgen ohne Rezept.

························································································

····················································································

wohlfuhlbehandlungen
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D a m e n  2

Linda Röderer 
1744 TTR-Punkte

Die 22-jährige Studentin ist mittlerweile ein fester Bestandteil des 
Regionalliga-Teams geworden, geht sie doch schon in ihr 6. Jahr 
bei der DJK Offenburg. Mit einer Bilanz von 15:14 in der vergan-
genen Saison war sie die wichtigste Spielerin der Mannschaft und 
hat somit maßgeblichen Anteil am Klassenerhalt. Insbesondere bei 
ihren Spielen gegen das hintere Paarkreuz steht eine makellose 
Bilanz zu Buche.

Alisa Schwarz 
1676 TTR-Punkte

Alisa Spinner  
P o s i t i o n  4

Die Mannschaftsführerin geht 2019/2020 in ihre 12. Saison 
für die DJK Offenburg. Sie ist damit in der 2. Mannschaft die 
dienstälteste Spielerin. Die 26-jährige Steuerfachangestellte 
schloss die vergangene Saison mit einer leicht negativen Bilanz 
ab, hatte aber bei den Spielen im hinteren Paarkreuz eine klar 
positive Bilanz von 11:5. Gemeinsam mit Luisa Leser war sie 
mit 14 Einsätzen der Dauerbrenner des jungen Teams. 

Linda Röderer 
P o s i t i o n  3
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Werbung und
Beschriftung

Sonnenschutz

Lackschutz

Fahrzeug-
vollverklebung

Flotten-
Folierung

Digitaldruck

  3M Wrap Folie Serie 1380
Car Wrapping - Dynamisch

Im Drachenacker 21 • 77656 Offenburg Telefon 0781/ 2 56 52 • Telefax 2 35 82•
www.schlosserei-keller.de • e-mail: info@schlosserei-keller.de

Geländer
Tore
Einbruchschutz
Schweißfachbetrieb

Gitter
Überdachungen
Zäune
Edelstahlverarbeitung
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D a m e n  2

Luisa Leser 
1546 TTR-Punkte

Die 17-jährige angehende Abiturientin geht in ihr 2. Jahr für die  
DJK Offenburg und ebenso in ihr 2. Regionalliga-Jahr. Der Sprung 
in diese Liga war für sie nicht einfach, ihr Ziel wird es mit Sicherheit 
sein, ihre Bilanz aus dem Vorjahr zu toppen. Interessant wird zu 
sehen sein, wie die Schülerin Abitur-Stress und Tischtennis unter 
einen Hut bringen wird, war sie doch im Vorjahr neben Alisa Spinner 
der Dauerbrenner des Teams. 

Lisa Gäßler 
1579 TTR-Punkte

Lisa Gäßler
P o s i t i o n  6

Die 18-jährige Lisa Gäßler geht genauso wie Luisa Leser in ihr 
2. Regionalliga-Jahr für die DJK, nachdem sie im Vorjahr aus 
Freiburg zur DJK Offenburg gekommen war. Auch für sie steht 
noch das Abitur an, wodurch auch für die Rückhand-Spezialis-
tin eine Doppelbelastung ins Haus steht. Ihr persönliches Ziel 
in der neuen Saison ist eine ausgeglichene Bilanz, was sie mit 
ihrer gestiegenen Erfahrung nun mit Sicherheit erreichen kann.

Luisa Leser 
P o s i t i o n  5
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A u f s t e l l u n g e n

A u f s t e l l u n g e n

TTG Süßen II
1. Lachenmayer, Lea  (1821)
2. Bechtel, Martina  (1812)
3. Volz, Verena  (1784)
4. Schlecker, Celine  (1754)

TTC Mülheim-Urmitz
1. Koch, Annika  (1870)
2. Freude, Carolin  (1840)
3. Brück, Anke  (1833)
4. Li, Meng  (1772)

SSV Schönmünzach
1. Kaim, Julia  (1914)
2. Bernhard, Antonia  (1799)
3.Gaiser, Nicole  (1682)
4. Burkowitz, Larissa  (1655)

TTC 1946 Weinheim II
1. Motsyk, Iryna  (2011)
2. Patseyeva, Hanna  (1939)
3. Alkhouskava, Ulyana  (1909)
4. Weimer, Julia  (1874)

DJK Sportbund Stuttgart
1. Mödinger, Ronja  (1823)
2. Betz, Ramona  (1759)
3. Becker, Saskia  (1783)
4. Wohlfart, Ellen  (1680)

TTV Weinheim – West
1. Mayer, Lisa  (1722)
2. Reisig, Caroline  (1712)
3. Hinterberger, Elena  (1757)
4. Klett, Lisa  (1669)

DJK Heusweiler
1. Schütt, Isabelle  (1792)
2. Badalouf, Sarah  (1787)
3. Gefele, Karina  (1683)
4. Schneider, Sarah  (1543)

TSG Zellertal
1. Bayer, Sylke  (1668)
2. Scherrer, Sabrina  (1646)
3. Diefenbach, Christel  (1639)
4. Becker, Sabina  (1571)
5. Heintz, Anneli  (1548)

TSG Kaiserslautern
1. Tan, Angie  (1925)
2. Horvathova, Simona  (1841)
3. Bakaiova, Tatiana  (1813)
4. Tan, Emily  (1786)
5. Porten, Jana  (1705)
6. Koch, Angela  (1647)

DJK Offenburg
1. Petra Heuberger  (1833)
2. Jele Stortz  (1727)
3. Linda Röderer  (1744)
4. Alisa Spinner  (1676)
5. Luisa Leser  (1546)
6. Lisa Gäßler  (1579)

Voll daneben
   Müll gehört nicht in die Landschaft
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Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag Sa. 28.09.2019 17:30 TTC 1946 Weinheim II DJK Offenburg II

Samstag Sa. 05.10.2019 14:30 DJK Offenburg II TTV Weinheim-West 

Sonntag So. 06.10.2019 12:00 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf DJK Offenburg II

Samstag Sa. 26.10.2019 14:30 DJK Offenburg II TSG Kaiserslautern

Sonntag So. 27.10.2019 10:30 SSV Schönmünzach DJK Offenburg II

Samstag Sa. 16.11.2019 13:00 DJK Offenburg II TTG Süßen II

Samstag Sa. 23.11.2019 14:00 DJK Sportbund Stuttgart DJK Offenburg II

Samstag Sa. 30.11.2019 14:30 DJK Offenburg II DJK Heusweiler

Samstag Sa. 07.12.2019 14:30 DJK Offenburg II TSG Zellertal

V o r r u n d e

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag Sa. 11.01.2020 14:30 DJK Offenburg II DJK Sportbund Stuttgart

Sonntag So. 26.01.2020 10:00 TTG Süßen II DJK Offenburg II

Sonntag So. 02.02.2020 11:00 TSG Kaiserslautern DJK Offenburg II

Samstag Sa. 15.02.2020 14:30 DJK Offenburg II TTC 1946 Weinheim II

Samstag Sa. 22.02.2020 14:30 DJK Offenburg II SSV Schönmünzach

Samstag Sa. 21.03.2020 18:00 TTV Weinheim-West DJK Offenburg II

Sonntag So. 22.03.2020 11:00 DJK Heusweiler DJK Offenburg II

Samstag Sa. 28.03.2020 14:30 DJK Offenburg II TTC Mülheim-Urmitz/Bhf

Sonntag So. 19.04.2020 10:00 TSG Zellertal DJK Offenburg II

R ü c k r u n d e

Terminplan Damen 2 - Regionalliga Südwest

Apothekerin Brigitte Ufheil
Hildastraße 69 • 77654 O�enburg • Tel. 0781-3 88 38 • Fax: 3 88 34
E-Mail: hilda.apo@pharma-online.de • Internet: hilda-apotheke.de

Ihre freundliche Apotheke
im Herzen der Oststadt
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Es war eine sehr nervenaufreibende 
Saison 2018/19, die die erste Herren-
mannschaft der DJK Offenburg am 
Ende erfolgreich mit dem Klassener-
halt abgeschlossen hat. Dieses Ziel zu 
erreichen war nicht selbstverständlich, 
da man unter denkbar schlechten Vor-
zeichen in die Saison gegangen war. 
Nachdem ein Jahr zuvor schon Yan-
nick Schwarz die Mannschaft in Rich-
tung Kleinsteinbach/Singen verlassen 
hatte, kehrten noch Mannschafts-
führer Raphael Becker und Daniel 
Sagan der DJK den Rücken zu. 

Die Entscheidung stand nun an, ob 
man den Startplatz in der Badenli-
ga, den man trotz verlorener Rele-
gation sicher hatte, einnehmen sollte. 
Es gab einige Lichtblicke, die am Ende 
zum einstimmigen „Ja“ geführt hatten. 

Spitzenspieler Jonathan Nunez Ramirez 
entschied sich, die weite Anreise zu den 
Spielen noch ein weiteres Jahr auf sich zu 
nehmen und der Mannschaft treu zu blei-
ben. Jörg Danzeisen, eines der DJK Ei-
gengewächse und mittlerweile schon fast 
zu den Urgesteinen zu zählen, fand seine 
Lust am Tischtennis und den Ehrgeiz wie-
der, noch einmal im vorderen Paarkreuz 
angreifen zu wollen. Damit war das vor-
dere Paarkreuz zumindest konkurrenz- 

fähig aufgestellt, denn Nunez Ramirez 
hatte in der Vorsaison schon ausgegli-
chen gespielt und auch Danzeisen hat in 

der Vergangenheit bereits bewiesen, dass 
er es als ehemaliger Zweitligaspieler auch 
in fortgeschrittenem Alter und mit wenig 
Zeit für Training schafft, auf diesem Niveau 
gut zu bestehen. In der Mitte entschieden 
sich Tim Karcher und Pascal Käshammer, 
die ebenfalls zum Inventar der DJK zu 
zählen sind, die große Herausforderung 
Badenliga Mitte angehen zu wollen, wohl 
weißlich, dass hier jeder Sieg als Erfolg zu 
zählen sein würde. 

Im hinteren Paarkreuz wusste man, dass 
man mit Youngster Samuel Schürlein 
ein echtes Juwel im Verein hat. Er hat 
einen solch enormen Leistungssprung 

vollzogen, dass dies in Form der TTR-
Entwicklung sogar auf der Homepage 
des Deutschen Tischtennis Bundes in 

Herren 1
B a d e n l i g a

Klassenerhalt geschafft  
und Hunger auf mehr!

Youngster Samuel Schürlein ist ein  
echtes Juwel im Verein!« »

v.l.n.r.: 
Jörg Danzeisen, Samuel Schürlein, Yannick Schwarz,  
Nicola Mohler, Tim Karcher, Denis Vakulenko  

H e r r e n  1
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Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1 Nicola Mohler  (2218)

2 Yannick Schwarz  (2064)

3 Samuel Schürlein  (1955)

4 Jörg Danzeisen  (1941)

5 Denis Vakulenko  (1916)

6 Pascal Käshammer  (1846)

Form einer Story veröffentlicht worden 
war. Zusammen mit Patric Huber soll-
te er das hintere Paarkreuz bilden. Die 

Vorrunde verlief erwartet holprig, da man 
zusätzlich zur Tatsache, dass man als Ab-
stiegskandidat Nummer eins gehandelt 
wurde, noch mit längeren Verletzungen 
von Patric Huber und Pascal Käshammer 
sowie mit unerwarteten Ausfällen von Jo-
nathan Nunez Ramirez zu kämpfen hatte. 
Alles verändert hat der sensationelle 9:7 
Heimsieg gegen den ESV Weil. Es war 
der erste Saisonsieg im vierten Spiel, der 
der Mannschaft Selbstvertrauen gege-
ben hat. Zu diesem Zeitpunkt keimte die 
Hoffnung, dass man eventuell doch den 
Klassenerhalt schaffen könnte, woraus 
die Entscheidung getroffen wurde, zur 

Rückrunde noch einen Spitzenspieler 
zu verpflichten. Maksym Bachurin kam 
zur DJK und lieferte in beeindruckender 

Manier ab. 
Trotz unkon-
ventionellem 
Spiel und ge-
w ö h n u n g s -
bedü r f t i ge r 
Ausstrahlung 
gab er der 

Mannschaft Sicherheit und verlor nur ei-
nes seines elf Einzel. Zwar konnte man 
in der Rückrunde trotz der Verstärkung 
ebenfalls „nur“ gegen Weil, Hohberg II 
und Auggen gewinnen, zum Klassener-
halt reichte das aber mit letztendlich 6:12 
Siegen. Säulen des Klassenerhalts waren 
neben Bachurin die starke Performance 
von Danzeisen (9:13 vorne / 4:1 mitte), 
die weiterhin kometenhafte Entwicklung 
von Schürlein (10:10 mitte) sowie nicht zu 
vergessen die Unterstützung der zweiten 
Mannschaft in Person von Stefan Schrei-
der (4:7 hinten), Julian Fock (2:4 hinten) 
und Benjamin Bruder (4:1 hinten). 

Die kommende Saison geht die DJK I mit 
einigen Veränderungen an. Am meisten 
freut sich Mannschaft und Verein über 
die Rückkehr von Yannick Schwarz, der 
Jonathan Nunez Ramirez ersetzt. Der 
Kolumbianer kann aus privaten Gründen 
den hohen Aufwand nicht mehr stemmen 
und wechselt zu einem Verein, der sich 
näher an seinem Wohnort Leipzig befin-
det. Ein wahrlich spektakulärer Neuzu-
gang ist Nicola Mohler, der die Position 
von Maksym Bachurin als Spitzenspie-
ler einnimmt. Samuel Schürlein hat sich 
mittlerweile an Position drei vorgearbeitet 
und bildet mit Jörg Danzeisen die Mitte. 
Ein weiterer Neuzugang ist der Ukrainer 
Denis Vakulenko. Er bildet zusammen 
mit Pascal Käshammer das hintere Paar-
kreuz. Unterstützt wird die erste Mann-
schaft durch einen soliden Unterbau. Tim 
Karcher, Stefan Schreider und Julian Fock 
sind ambitionierte und wichtige Kräfte aus 
der zweiten Mannschaft und werden bei 
Bedarf helfen. 
Ziel der Mannschaft ist es, eine solide 
Runde zu spielen und einen Platz im 
vorderen Drittel der Liga zu sichern.

Zielsetzung ist ein Platz im  
vorderen Drittel!« »

H e r r e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Unten: 
Tim Karcher und Jörg Danzeisen im Spiel 
gegen Hohberg II

Oben: 
Samuel Schürlein im Doppel mit Benjamin Bruder.

 Name: Mohler

 Vorname: Nicola

 Alter: 32 Jahre

 Staatsangehörigkeit: Schweiz

 Wohnort: Binningen, Schweiz

 Größe: 1,86m

 Spielsystem: Beidseitig Angriff

  Bisherige Vereine: TTC Lörrach,  
BTK Köping, TTC Wehr, TTC Rio-Star 
Muttenz, ESV Weil, TT Saint Louis

  Beste Weltranglistenposition:  
326 (Juli 2010)

N i c o l a  
M o h l e r
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H e r r e n  1

Yannick Schwarz
2064 TTR-Punkte

Yannick Schwarz 
P o s i t i o n  2

Yannick darf man ohne Zweifel zu den Juwelen des Vereins zäh-
len. Er hat in den letzten Jahren viele Höhen und Tiefen bei der 
DJK Offenburg erlebt und ist die letzten beiden Jahre in Diensten 
der TTG Kleinsteinbach/Singen gewesen. Dort stieg er im ersten 
Jahr aus der Oberliga ab, schlug sich dabei im vorderen Paar-
kreuz aber wacker. Im zweiten Jahr folgte der Meistertitel in der 
Badenliga. Yannick war der viertbeste Spieler der Liga und hatte 
damit wesentlichen Anteil am Meistertitel von Kleinsteinbach/Sin-
gen. Yannick hat sich in den letzten beiden Jahren nie vom Verein 
abgekapselt, sondern eher Brücken zwischen der DJK und der 
TTG geschlagen. Im Offenburger Lager ist man sehr froh, dass der 
28-jährige den Weg zurück gefunden hat. Sein Ziel wird sein, auch 
dieses Jahr einer der besten Spieler der Badenliga zu sein

Neuer Spitzenspieler der DJK Offenburg ist Nicola Mohler. Der 
32jährige Schweizer wechselte aus der französischen Nationale 3 
von TT Saint Louis nach Offenburg. „Nico“ war von 2009 bis 2012 
Schweizer Meister im Einzel und hat für die Schweiz an zahlrei-
chen Weltmeisterschaften teilgenommen. Nicola’s Bruder Manuel 
war Trauzeuge bei der Hochzeit von Pascal Käshammer, über den 
der Kontakt zustande gekommen ist. Im vorderen Paarkreuz der 
Badenliga dürfte Nicola um den Titel des besten Spielers der Liga 
kämpfen und wichtige Punkte für das Team beisteuern.

Nicola Mohler
2218 TTR-Punkte

Nicola Mohler
P o s i t i o n  1
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77746 Schutterwald • Telefon 0781.63 99 69-2 • www.junker-energietechnik.de

AZ_A5.indd   1 23.08.19   12:12

Schutterstraße 2/1 │ 77746 Schutterwald
Tel. 0781 5 11 22 │ www.schnebelt-getraenke.de

● Abholmarkt
● Heimservice
● Festbelieferung 
● Verleih von Festzelten, Kühlwagen, 
   Garnituren, Kühlschränken, u.v.m. ...
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Jörg Danzeisen  
1941 TTR-Punkte

Jörg Danzeisen  
P o s i t i o n  4

Jörg war nach den Abgängen von Daniel Sagan und Raphael  
Becker die Rettung für die erste Mannschaft. Die Lücke im vorde-
ren Paarkreuz hätte niemand sonst ausfüllen können. Dies gelang 
ihm mit Bravour und einer Bilanz von 9:13. Zu den Highlights zähl-
ten die Siege über Martin Stusek, Alen Kovac, Khanh Nguyen und 
Marcel Neumaier, die jeweils 50 bis 100 TTR Punkte mehr als Jörg 
auf ihren Konten hatten. Nicht nur durch seine Ergebnisse, sondern 
auch durch seine mitreißende Art konnte Jörg die Mannschaft 
motivieren und pushen. Aktuell laboriert Jörg an einer schweren 
Sprunggelenksverletzung. Mannschaft und Verein hoffen, den 
38jährigen bald wieder an der Platte sehen zu können.

Ein weiteres Juwel hat die DJK in Samuel Schürlein entdeckt. 
Der 15jährige Sohn des Gesamtvereinsvorsitzenden Stefan Schürlein  
hat eine beeindruckende Entwicklung genommen. In sechs Jahren 
hat Samuel über 1200 TTR Punkte erspielt und hat dabei auch 
schwere Runden wie das erste Herrenjahr in der Verbandsliga mit 
0:20 Spielen durchgehalten, ohne den Ehrgeiz und den Spaß am 
Spiel zu verlieren. Dies zahlt sich nun aus. In der vergangenen Sai-
son war Samuel die Stütze im mittleren Paarkreuz mit einer starken 
Bilanz von 10:10 Siegen. Man darf gespannt sein, wie das zweite 
Badenligajahr für Samuel läuft. Sicher ist jetzt schon, dass er der 
Mannschaft und dem Verein viel Spaß bereiten wird.

Samuel Schürlein 
1955 TTR-Punkte

Samuel Schürlein 
P o s i t i o n  3

H e r r e n  1

Celenus-Kliniken GmbH 
Unternehmenszentrale
Moltkestraße 27 
77654 Offenburg 
Tel. 0781 932036-0 
Fax 0781 932036-960
info@celenus-kliniken.de 
www.celenus-kliniken.de

Psychosomatik 
Orthopädie 
Kardiologie 
Neurologie 
Onkologie 
Mutter/Vater-Kind- 
Präventionskuren  

Ihr deutschlandweiter Partner in Gesundheit 
und medizinischer Rehabilitation
Krankheiten und gesundheitliche Beeinträchtigungen sind ein wesentlicher, ganz 
normaler Bestandteil des Lebens. Wir helfen Ihnen dabei, sie gut zu überstehen bzw. 
ihre Folgen zu bewältigen. Die Spezialisten der Celenus-Kliniken GmbH behandeln in 
modernen Klinik-Einrichtungen mit ansprechender Umgebung seit über 40 Jahren 
Patienten unterschiedlichster Symptome im Bereich Somatik und Psychosomatik.

Ihre Fragen beantworten wir gern. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

stationäre Reha
ambulante Reha

Celenus Algos Fachklinik

Celenus Klinik Carolabad

Celenus Deutsche Klinik für 
Integrative Medizin und Naturheilverfahren
Celenus Fachklinikum Sachsenhof

Celenus Klinik Bad Herrenalb Celenus Fachklinik Bromerhof

Celenus Klinik Ortenau

Celenus Klinik Kinzigtal

Celenus Gotthard-Schettler-Klinik,
Celenus Sigmund-Weil-Klinik

Celenus Klinik für Neurologie Hilchenbach

Celenus Teufelsbad Fachklinik
Celenus Sport- & Rehabilitationszentrum Harz

Celenus Fachklinik Freiburg
NEXUS-Klinik Baden-Baden

Celenus Parkklinik Bad Bergzabern

Celenus Klinik an der Salza
Celenus Salza Vita

salvea Beckum
salvea Ahlen

salvea Greven

salvea Telgte (2x)
salvea Münster

salvea Lüdinghausen

salvea Recklinghausen
salvea Gelsenkirchen

salvea Kleve
salvea Kamp-Lintfort

Celenus Klinik Schömberg

salvea Xanten
salvea Duisburg (2x)
salvea St. Tönis

salvea Krefeld (4x)
salvea Meerbusch

salvea Düsseldorf (2x)
salvea Bensberg
salvea Hofheim

salvea Idar Oberstein
salvea Heidelberg

salvea München

Celenus Unternehmenszentrale

salvea Mainz
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Celenus-Kliniken GmbH 
Unternehmenszentrale
Moltkestraße 27 
77654 Offenburg 
Tel. 0781 932036-0 
Fax 0781 932036-960
info@celenus-kliniken.de 
www.celenus-kliniken.de

Psychosomatik 
Orthopädie 
Kardiologie 
Neurologie 
Onkologie 
Mutter/Vater-Kind- 
Präventionskuren  

Ihr deutschlandweiter Partner in Gesundheit 
und medizinischer Rehabilitation
Krankheiten und gesundheitliche Beeinträchtigungen sind ein wesentlicher, ganz 
normaler Bestandteil des Lebens. Wir helfen Ihnen dabei, sie gut zu überstehen bzw. 
ihre Folgen zu bewältigen. Die Spezialisten der Celenus-Kliniken GmbH behandeln in 
modernen Klinik-Einrichtungen mit ansprechender Umgebung seit über 40 Jahren 
Patienten unterschiedlichster Symptome im Bereich Somatik und Psychosomatik.

Ihre Fragen beantworten wir gern. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

stationäre Reha
ambulante Reha

Celenus Algos Fachklinik

Celenus Klinik Carolabad

Celenus Deutsche Klinik für 
Integrative Medizin und Naturheilverfahren
Celenus Fachklinikum Sachsenhof

Celenus Klinik Bad Herrenalb Celenus Fachklinik Bromerhof

Celenus Klinik Ortenau

Celenus Klinik Kinzigtal

Celenus Gotthard-Schettler-Klinik,
Celenus Sigmund-Weil-Klinik

Celenus Klinik für Neurologie Hilchenbach

Celenus Teufelsbad Fachklinik
Celenus Sport- & Rehabilitationszentrum Harz

Celenus Fachklinik Freiburg
NEXUS-Klinik Baden-Baden

Celenus Parkklinik Bad Bergzabern

Celenus Klinik an der Salza
Celenus Salza Vita

salvea Beckum
salvea Ahlen

salvea Greven

salvea Telgte (2x)
salvea Münster

salvea Lüdinghausen

salvea Recklinghausen
salvea Gelsenkirchen

salvea Kleve
salvea Kamp-Lintfort

Celenus Klinik Schömberg

salvea Xanten
salvea Duisburg (2x)
salvea St. Tönis

salvea Krefeld (4x)
salvea Meerbusch

salvea Düsseldorf (2x)
salvea Bensberg
salvea Hofheim

salvea Idar Oberstein
salvea Heidelberg

salvea München

Celenus Unternehmenszentrale

salvea Mainz
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H e r r e n  1           

Pascal Käshammer
1846 TTR-Punkte

Pascal Käshammer
P o s i t i o n  6

Pascal war in den letzten Jahren trotz der weiten Anreise von der 
schweizer Grenze eine wichtige Stütze der ersten Herrenmann-
schaft. Zwar konnte er nicht bei allen Spielen mit von der Partie 
sein, wenn er aber da war, überzeugte er nicht nur spielerisch, 
sondern auch neben der Platte als ausgefuchster Betreuer und 
Motivator. Pascal ist ein Meister darin, sich punktuell auf eine Partie 
top vorzubereiten. Durch seinen Ehrgeiz, sein Selbstbewusstssein 
und seine taktischen Qualitäten ist Pascal immernoch für jeden 
Gegner schwer zu spielen. Der 34jährige spielte in der vergange-
nen Runde nach einer langwierigen Rückenverletzung eine gute 
3:7 Bilanz im mittleren Paarkreuz

Denis kommt vom hessischen Verbandsligisten TTC Groß-Rohr-
heim zur DJK. Im mittleren Paarkreuz spielte er dort in der vergan-
genen Saison eine 18:9 Bilanz. Der 26jährige Ukrainer spielt wie 
sein Landsmann Maksym Bachurin einen etwas unkonventionellen 
Stil, sollte aber für die Gegner im hinteren und mittleren Paarkreuz 
durchaus unangenehm zu spielen sein. Denis spricht englisch und 
will deutsch lernen, weswegen eine weitere Saison in Deutschland 
nicht nur spielerisch interessant für ihn ist. Man darf gespannt 
sein, wie sich der Neuzugang bei der DJK schlagen wird.

Denis Vakulenko 
1912 TTR-Punkte

Denis Vakulenko 
P o s i t i o n  5
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V o r r u n d e

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag 25.01.2020 19:00 SV Niklashausen DJK Offenburg

Samstag 01.02.2020 18:30 DJK Offenburg TTV Weinheim-West 

Sonntag 09.02.2020 14:00 TTC Mühlhausen DJK Offenburg

Samstag 15.02.2020 18:30 DJK Offenburg TTF Rastatt

Samstag 29.02.2020 18:00 TSV Karlsdorf DJK Offenburg

Samstag 07.03.2020 18:00 TTC 95 Odenheim DJK Offenburg

Samstag 14.03.2020 18:30 DJK Offenburg 1. TTC Ketsch 

Samstag 21.03.2020 18:00 Spvgg Ottenau DJK Offenburg

Samstag 04.04.2020 17:00 t TTSF Hohberg II DJK Offenburg

R ü c k r u n d e

Terminplan Herren 1 - Badenliga

H e r r e n  1           
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Ortenberger Str. 10 · Tel. 0781 37015

Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft
Samstag 21.09.2019 17:00 TTF Rastatt DJK Offenburg

Sonntag 22.09.2019 14:00 DJK Offenburg TTC 95 Odenheim

Samstag 28.09.2019 18:00 TTV Weinheim-West DJK Offenburg

Samstag 19.10.2019 18:30 DJK Offenburg TSV Karlsdorf

Sonntag 20.10.2019 14:00 DJK Offenburg TTSF Hohberg II

Samstag 02.11.2019 18:00 1. TTC Ketsch DJK Offenburg

Samstag 30.11.2019 18:30 DJK Offenburg Spvgg Ottenau

Samstag 07.12.2019 18:30 DJK Offenburg SV Niklashausen 

Samstag 15.12.2019 14:00 DJK Offenburg TTC Mühlhausen
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Herren 2
L a n d e s l i g a

Klassenerhalt schaffen -  
Erste unterstützen!

H e r r e n  2

v.l.n.r.: 
Stefan Schreider, Tim Karcher, Julian Fock, Melanie Hug, 
Patric Huber, Tobias Huber
Es fehlen: Matthias Schillinger und Frank Schillinger

Für die bevorstehende Saison wird es wie-
der ein paar Neuerungen im Landesliga-
team der DJK Offenburg geben. Dies liegt 
unter anderem an den drei Neuzugängen 
für die erste Mannschaft. Dadurch wurde 
ermöglicht, dass Tim Karcher aus der ers-
ten Mannschaft in die zweite Mannschaft 
rückt und diese tatkräftig unterstützen 
wird. Mit seinen 1824 QTTR-Punkten 
ist er der zweitstärkste Spieler in der 
diesjährigen Landesliga und wird dies 
natürlich auch unter Beweis stellen 
wollen. Er ist jedoch auch für die Ba-
denligamannschaft zur Unterstützung 
vorgesehen und wird dadurch voraus-
sichtlich nicht alle Spiele in der Landesliga 
bestreiten können. Eine weitere Verän-
derung gibt es im letztjährigen vorderen 
Paarkreuz des Teams, das durch die bei-
den Bruder-Zwillinge (41) gebildet wurde. 
Während Felix Bruder vergangene Saison 

aus beruflichen Gründen kein Spiel be-
streiten konnte und dadurch dieses Jahr 
ausfällt, wird Benjamin Bruder die drit-
te Herrenmannschaft in der Bezirksliga 
unterstützen. Aufgrund dieser Abgänge 
werden die zwei aus Renchen stam-
menden Freunde Julian Fock und Stefan 
Schreider vom mittleren Paarkreuz an Po-
sition zwei und drei aufrücken. Die beiden 

23-jährigen sollen jedoch wie Tim Karcher 
auch die Badenligamannschaft bei Bedarf 
unterstützen. Im mittleren Paarkreuz wird 
zusammen mit Stefan Schreider der Neu-
zugang aus der ersten Mannschaft, Pat-
ric Huber, aufschlagen. Auch er wird eine 

wichtige Stütze für das junge Landesliga-
team sein. Eine weitere Veränderung gab 
es im hinteren Paarkreuz. Zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte wird eine Frau 
im Landesligateam der DJK Herren spie-
len. Melanie Hug kommt aus der Regio-
nalliga der zweiten Damenmannschaft in 
die Herren, um diese zu unterstützen und 
sich der Herausforderung Herrentisch-
tennis zu stellen. Mit ihr zusammen wird 
Matthias Schillinger das hintere Paarkreuz 
komplettieren. Da dieser jedoch wie in 
der vergangenen Saison aus beruflichen 
Gründen nur selten zur Verfügungen ste-

hen wird, ist die zweite Herrenmannschaft 
um Frank Schillinger und Tobias Huber 
erweitert worden. Das ermöglicht dem 
achtköpfigen Team eine Kompensation 
beim Wegfall von Spielern in die erste 
Mannschaft. 

Der Klassenerhalt ist wie vergangenes Jahr  
das Saisonziel des Teams in der Landesliga!« »
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Aufstellung:
Name: Q-TTR:

1. Tim Karcher  (1824)

2. Julian Fock  (1767)

3. Stefan Schreider  (1715)

4. Patric Huber  (1734)

5. Melanie Hug  (1702)

6. Matthias Schillinger  (1700)

7. Frank Schillinger  (1698)

8. Tobias Huber  (1616)

Auch diese Saison wird sich wieder zei-
gen, wie häufig man in der Stammforma-
tion an die Tische gehen kann. Dies ist 
insbesondere davon abhängig, inwieweit 
Tim Karcher, Stefan Schreider und Julian  
Fock in der Badenligamannschaft benö-
tigt werden. Mit Hannes Blase (17) und 
Mario Bross (26) stehen für alle Fälle zwei 
junge Akteure aus der dritten Mannschaft 
bereit, die sich vor keinem Landesligas-
pieler verstecken müssen. Die Beiden 
haben noch Potential nach oben und 
können sich durch ihre Einsätze weiter-
entwickeln. Der Klassenerhalt ist wie ver-
gangenes Jahr zunächst einmal das Sai-
sonziel des Teams in der Landesliga.

Stefan Schreider in Aktion

Im Drachenacker 21 • 77656 Offenburg Telefon 0781/ 2 56 52 • Telefax 2 35 82•
www.schlosserei-keller.de • e-mail: info@schlosserei-keller.de

Geländer
Tore
Einbruchschutz
Schweißfachbetrieb

Gitter
Überdachungen
Zäune
Edelstahlverarbeitung
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Im zweiten Anlauf nimmt die 
dritte Herrenmannschaft der 
DJK die Aufstiegshürde als 
Vizemeister der Herren Be-
zirksklasse und schlägt nun 
in der höchsten Bezirksspiel-
klasse auf. Im Vergleich zum 
Aufstiegsteam hat sich die 
Mannschaft leicht verändert: 

Für Frank Schillinger ist Ben-
jamin Bruder aus der zweiten 
Mannschaft an die Spitzenpo-
sition des dritten Herrenteams 
gerückt. Der 17jährige Mann-
schaftsführer Hannes Blase, 
der mit seiner herausragenden 
Bilanz in der vergangenen Saison einen 
großen Anteil am Aufstieg hatte, rückt 

der TTR-Punkte wegen auf Position zwei.  
Neu im Team sind auch zwei „alte Be-
kannte“: Thomas Bayer, der die Tischten-
nisabteilung in vergangenen Jahrzehnten 
geprägt hat wie kein anderer und Se-
bastian Hemm bilden das mittlere Paar-
kreuz des Teams. Komplettiert wird die 
Truppe vom unangenehm aufspielenden 
Abwehrspieler Mario Bross und Oldie  

Michael Frey, ebenfalls zwei sehr erfah-
renen Spielern mit viel Erfahrung, auch in 

der Bezirksliga. Das dürfte sich auch in 
den Doppeln auszahlen, hier ist das Team 
flexibel wie nie, selbst starke Links-Links- 
oder Abwehr-Angriffskombinationen ste-
hen Mannschaftsführer Hannes Blase zur 
Auswahl. 

Auch im Bereich der Ersatzspieler, die in 
der vergangenen Saison einen großen 

Anteil am Erfolg des Teams hatten, kann 
die DJK mit der ebenfalls aufgestiegenen 

Herren 3
B e z i r k s k l i g a

Geballte Routine und Talent: 
Die Dritte zurück in der Bezirksliga!

Hannes Blase hatte mit seiner herausragenden  
Bilanz in der vergangenen Saison einen großen  

Anteil am Aufstieg !« »

H e r r e n  3

v.l.n.r.: 
Hannes Blase, Thomas Bayer,  
Mario Bross, Benjamin Bruder
Es fehlen: Michael Frey, Sebastian Hemm
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„Vierten“ aus dem Vollen schöpfen. Mit 
Michael Derr, Jochen Schweiger, Noemi 
und Norbert Graf, Timo Ruf, Aksel Pes-
ket und Fabian Hoch stehen weitere sehr 
gute Akteure zur Verfügung, die bereits 
letztes Jahr für die dritte an der Platte 
waren. 

Insgesamt ausgeglichen dürfte sich die  
Liga in dieser Saison präsentieren. Neben  
Bezirksklassenmeister Schwanau/
Meißenheim und der DJK konnte mit 
Friesenheim auch der Drittplatzierte 
der letztjährigen Bezirksklassensaison 
mitaufsteigen, da es keinen Absteiger in 
die Bezirksliga gab. In der Favoritenrolle 
befinden sich vielleicht Hohbergs Vierte 
oder die TTF Kappel. Ansonsten dürfte 
aber alles drin sein für die DJK, so dass 
es darauf ankommen dürfte, frühzeitig 

die erforderlichen Punkte gegen den Ab-
stieg zu sammeln und dann nach oben zu 
schauen. 

Spielbeginn der Heimspiele ist in der Re-
gel samstags um 18.30 Uhr.

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Benjamin Bruder  (1844)

2) Hannes Blase  (1612)

3) Thomas Bayer  (1607)

4) Sebastian Hemm  (1600)

5) Mario Bross  (1541)

6) Dr. Michael Frey  (1540)

Hannes Blase hat eine  
starke Rückhand
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Als Meisterschaftsfavorit in die letzte Saison  
gestartet, wurde die vierte Herrenmann-
schaft der DJK Offenburg Meister der 
Kreisliga C und zwar ohne Punktverlust. 
Am Ende der abgelaufenen Saison stand 
man mit 36:0 Punkten an der Tabellen-
spitze und durfte den „perfekten“ Meis-
tertitel feiern. Die gesunde Mischung aus 
jungen Küken und erfahrenen Hasen hat 
sich sehr gut bewährt und die Konkurren-
ten um den Titel konnten erfolgreich 
auf die Plätze verwiesen werden.

Sehr erfreulich und ein Hauptgrund für 
die Meisterschaft waren die tollen Er-
gebnisse der zwei Jugendlichen im Team. 
Sowohl Arnor Andreas (13:8 Bilanz)  
als auch Noemi Graf (19:2 Bilanz) haben 
sich über die Saison sehr positiv entwi-
ckelt und konnten sich gegen ihre oft 
unangenehmen Gegner durchsetzen und 
dadurch viele wertvolle Erfahrungen für 

ihre weitere Sportliche Entwicklung sam-
meln.

Nach dem Abgang von Arnor Andreas, 
der aufgrund der Entfernung in den Be-
zirk Rastatt gewechselt ist, konnten für 
die kommende Saison in der „B-Klasse“ 
gleich zwei Neuzugänge für das vordere 
Paarkreuz gewonnen werden. Michael 
Derr und Jochen Schweiger, beide aus 

der dritten Mannschaft gekommen, wer-
den das Team in Zukunft anführen und 
verstärken.

Michael und Jochen werden nächste Sai-
son gemeinsam das Spitzenpaarkreuz bil-
den und sicher auch zu den Stärkeren der 

Liga gehören. Noemi Graf hat sich durch 
ihre erfolgreiche Vorsaison auf Position 
3 vorgespielt und bildet zusammen mit 
Timo Ruf, der an Position 4 aufschlagen 
wird, das mittlere Paarkreuz. Komplettiert 
wird das Team von Norbert Graf (Pos. 5), 
Aksel Pesket (Pos. 6) und Fabian Hoch 
(Pos.7).

Die Mannschaft ist durch die starken Neu-
zugänge und die positive Entwicklung der 
Jugendlichen, was sicher auf die Qualität 
des Trainierteams um Petra Heuberger 
zurückzuführen ist, für die kommende 
Saison gut aufgestellt und braucht sich 
vor der neuen Herausforderung auf kei-
nen Fall zu verstecken.

Ziel ist es, sich in der neuen Liga gut zu 
etablieren und vielleicht kann man sich 
durch eine geschlossene Mannschaftleis-
tung und dem Schwung aus der Meister-
saison in den oberen Tabellenregionen 
einfinden.

Herren 4
K r e i s k l a s s e  B 1

Mit der guten Mischung aus jungen, aufstre-
benden Talenten und erfahreneren Spielern« »

H e r r e n  4

Nach perfekter Meistersaison 
geht die „Vierte“ eine Liga  
höher auf Punktejagd.
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v.l.n.r.: 
Norbert Graf, Fabian Hoch, Noemi Graf, 
Jochen Schweiger, Michael Derr, Timo Ruf
Es fehlt Aksel Pesket

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Michael Derr  (1520)

2. Jochen Schweiger  (1434)

3. Neomi Graf  (1417)

4. Timo Ruf  (1413)

5. Norbert Graf  (1406)

6. Aksel Pesket  (1337)

7. Fabian Hoch (1255)

In der Spöck 3 | 77656 Offenburg | 0781/6108-0 | www.stadelbauer.com

ENTDECKEN SIE UNSERE VIELFALT

TERRASSEN |  PARKETT 
TÜREN |  HOLZBAU

GROß - 
FLÄCHIGE 

AUSSTELLUNG
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Herren 5
K r e i s k l a s s e  D 3

Auch in der Saison 2019/2020 
wird eine fünfte Herrenmann-
schaft am Spielbetrieb teilneh-
men. 

In der Kreisklasse D 3 wird das Team um 
Mannschaftsführer Maarten Vetter ver-

suchen, einen guten Mittelfeldplatz zu 
erkämpfen. Diese Mannschaft soll haupt-
sächlich den Nachwuchsspielern dazu 
dienen, auch im Herrenbereich Fuß zu fas-
sen. Dass es diese Mannschaft überhaupt 
gibt, ist unter anderem ein Verdienst der 
Jugendarbeit. So findet man in der Auf-

stellung 6 Spieler bzw. Spielerinnen, die 
erst seit ein, zwei oder drei Jahren dem 

Jugendalter entwachsen 
oder sogar noch aktuelle 
Jugendspieler sind. 

Isabella Joggerst, Lukas 
Steinecke, Justin Derr, 
Maarten Vetter, Maik 
Krieger und Samuel Hirz 

werden versuchen, die arrivierten und 
etablierten Spieler um Edward Kordalew-
ski, Frank Wußler, Günther Kubin, Pater 
Burkhard und Gerhard Junker zu Höchst-
leistungen anzuspornen, denn das Team 
ist zu elft aufgestellt und Konkurrenz be-
lebt bekanntlich das Geschäft. Hier wird 

einiges an Arbeit auf den jungen Mann-
schaftsführer Maarten Vetter zukommen, 
gilt es doch bei jedem Spieltag vier Spieler 
aus dem Elfer-Pool zu bestimmen. Diese 
hohe Personaldichte hilft auch den obe-
ren Mannschaften. Aufgrund beruflicher 
oder privater Verpflichtungen fallen oft 
Ersatzgestellungen an, die unter anderem 
so abgedeckt werden können. Außerdem 
haben die ambitionierteren Spieler in der 
Mannschaft so die Chance, sich auch in 
höheren Ligen zu beweisen.

In der vergangenen Saison belegte das 
Team in der gleichen Liga zum Schluss 
den 5. Tabellenplatz. Insgesamt kamen 
9 verschiedene Spieler zum Einsatz. Am 
häufigsten wurde Maarten Vetter einge-
setzt. Er kam auf 11 Einsätze, gefolgt von 
Maik Krieger und Samuel Hirz mit jeweils 
8 Einsätzen. Die beste Bilanz im Offen-
burger Lager erzielte Lukas Steinecke 

Konkurrenz belebt  
bekanntlich das Geschäft !« »

H e r r e n  5
v.l.n.r.: 
Gerhard Junker, Günther Kubin, Maik Krieger, Maarten Vetter, 
Frank Wußler, Lukas Steinecke, Samuel Hirz, Pater Burkhard, 
Edward Kordalewski, Isabella Joggerst
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Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Isabella Joggerst 1300

2. Edward Kordalewski 1278

3. Lukas Steinecke 1232

4. Justin Derr 1134

5. Maarten Vetter 1132

6. Maik Krieger 1131

7. Frank Wußler 1093

8. Günther Kubin 1058

9. Pater Burkhard   986

10. Samuel Hirz   978

11. Gerhard Junker ---

mit 9:1 Siegen, Edward Kordalewski kam 
bei seinen 4 Rückrundeneinsätzen auf eine 
5:2 Bilanz, während Frank Wußler in seiner 
Premierensaison eine ausgeglichene Bilanz 
(3:3) erzielen konnte. Pater Burkhard wusste 
vor allem im Doppel zu überzeugen.

Zur neuen Saison wurde das Team mit Isa-
bella Joggerst verstärkt, die letzte Saison 
noch in der 4. Herrenmannschaft gespielt 
hat. Nach bestandenem Abitur weiß Isabel-
la noch nicht genau, wo es sie beruflich hin 
verschlägt. Daher darf man gespannt sein, 

wie oft sie tatsächlich zum Einsatz kommen 
wird. Spielt sie, ist sie dem Team sicherlich 
eine starke Stütze. Daher sollte das Ergeb-
nis der Vorsaison gesteigert werden kön-
nen. Vielleicht kann sogar auf einen der vor-
deren Plätze der Tabelle geschielt werden.

Am Winzerkeller 13 | 77723 Gengenbach
Tel. 0 78 03 / 21 77 | www.wegbecher.de
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Die 1. Jugendmannschaft der DJK 
Offenburg wird auch in der Saison 
2019/2020 in der Landesliga an den 
Start gehen. Aufgrund zu geringer 
Vereinsmeldungen wird es auch 
nächste Saison keine Verbandsliga 
Jugend geben. Somit ist die Landes- 
liga die höchste Liga im Nachwuchs- 
bereich im Verbandsgebiet.

In der abgelaufenen Saison konnte 
das Team bestehend aus Jana Kirner, die 
lediglich einmal zum Einsatz kam, Samuel 
Schürlein, Hannes Blase, Arnor Andreas, 
Noemi Graf und Isabella Joggerst sou-
verän die Meisterschaft in der Landes- 
liga Staffel 1 erringen. Am Ende hatte die 
Mannschaft nur einen Verlustpunkt auf-
zuweisen und vier Punkte Vorsprung auf 

den Tabellenzweiten. Alle Spielerinnen 
und Spieler konnten positive - zumeist 
sogar hoch positive - Bilanzen erspielen. 

Allen voran steht Samuel Schürlein mit  
einer makellosen 27:0 Bilanz. Gefolgt von 
Hannes Blase, der 17 Siege bei nur 5 
Niederlagen erspielte, Arnor Andreas mit 
einer 16:7 Bilanz, Noemi Graf die eben-
falls mit 16:7 bilanziert und Isabella Jog-
gerst mit einer Bilanz von 8:5 folgen. Froh 
war das Team auch, dass sich als Not 

am Mann war, Jana Kirner bereit erklärte, 
auszuhelfen. Ein feiner Zug von Jana, die 
bekanntlich ja Stammspielerin der 1. Da-
menmannschaft ist. Auch Maarten Vetter 
aus der 2. Jugendmannschaft kam einmal 
zum Einsatz und zeigte, dass die zweite 
Jugendgarde nicht weit weg ist und blieb 
bei seinem Einsatz ungeschlagen.

Für die kommende Saison hat sich das 
Team leicht verändert. Isabella Joggerst 
scheidet altersbedingt aus der Mann-
schaft aus und wird künftig das fünfte 
Herrenteam verstärken. Mit Arnor And-
reas hat uns leider ein hoffnungsvoller 
Jugendspieler Richtung Rauental ver-
lassen, im Übrigen ein Ligakonkurrent in 

Jungen 1
L a n d e s l i g a

Mission 
Titelverteidigung!

„Das Ziel kann nur  
die Meisterschaft sein“.« »

J u n g e n  1

v.l.n.r.: 
Samuel Schürlein, Hannes Blase, 
Noemi Graf, Max Huber
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J u n g e n  1
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Samuel Schürlein 1993

2. Jana Kirner 1920

3. Jele Stortz 1788

4. Luisa Leser  1615

5. Hannes Blase 1606

6. Max Huber 1450

7. Noemi Graf 1418

der kommenden Saison. Der Wechsel 
von Arnor ist der weiten Anreise zu den 
Trainingsabenden und Heimspielen ge-
schuldet. Ihn zog es näher an seinen Hei-
matort Rastatt. Jedoch haben wir mit Max 
Huber von der DJK Oberharmbersbach  
einen adäquaten Ersatz gefunden. Max ist 
Jahrgang 2005, dürfte also sogar noch in  
einer U15-Mannschaft spielen. In seiner 
Altersklasse gehört Max zur südbadischen 
wenn nicht sogar zur baden-württember-
gischen Spitze. Das doppelte Spielrecht 
machte den Wechsel zur DJK Offenburg 
möglich. So wird er in der Jugend unsere 
Farben tragen und im Erwachsenenbe-
reich aber nach wie vor die DJK Ober-
harmersbach tatkräftig unterstützen. An 
Position eins ist Samuel Schürlein auf-
gestellt. Wie oft er zum Einsatz kommen 
wird, bleibt abzuwarten. Schließlich ist 
Samuel auch Leistungsträger der ersten 
Herrenmannschaft. Aber sofern sich die 
Termine miteinander vereinbaren lassen, 
steht einem Einsatz nichts im Wege. Auch 

Hannes Blase wird weiterhin im vorderen 
Paarkreuz aufschlagen. In seinem letzten 
Jugendjahr soll Hannes dem Team eine 
starke Stütze sein und als Führungsspie-
ler agieren. Hannes verfügt zwischenzeit-
lich über reichlich Erfahrung, um diese 
Rolle entsprechend ausfüllen zu können. 

Die vierte Position im Team wird Noemi 
Graf einnehmen. Noemi hat bereits in der 
abgelaufenen Saison gezeigt, dass sie nur 
schwer zu bezwingen ist. Ihre Entwick-
lung verläuft vielversprechend und man 
darf gespannt sein, wo der Weg in den 
nächsten Jahren hingeht. Wäre schön, 
wenn ihr der Sprung in die hochklassigen 
Damenmannschaften der DJK Offenburg 
gelingen würde. Auch Jana Kirner hat sig-
nalisiert, für den ein oder anderen Einsatz 
zur Verfügung zu stehen. Das zeigt, welch 
guter Zusammenhalt unter den Nach-
wuchskräften der DJK herrscht. Auch die 
Spieler der 2. Jugendmannschaft stehen 
bereit und freuen sich über jeden Einsatz, 

den sie in der Landesliga bekommen.  
Luisa Leser und Jele Stortz sind nicht 
eingeplant in der Mannschaftsaufstellung, 
jedoch aus formellen Gründen aufgeführt.
Unter diesen personellen Voraussetzun-
gen kann das ausgegebene Ziel für die 
kommende Saison nur die Meisterschaft 
sein. 
Insgesamt werden lediglich 6 Teams in der 
Landesliga Staffel 1 antreten, sodass die 
Doppelbelastung aus Jugend- und Herren- 
teams überschaubar bleiben dürfte.  
Auf die leichte Schulter werden es die 
Mädels und Jungs aber gewiss nicht neh-
men. Jedes Spiel muss erst einmal ge-
spielt werden.

Dienstags von 17:15 bis 18:45
Freitags    von 17:15 bis 18:45

Jugendtraining:
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Aufgrund der Tatsache, dass die unte-
ren Ligen überfüllt gewesen waren und 
für die Bezirksliga bzw. Bezirksklasse 
kaum Mannschaften gemeldet wurden, 
waren die QTTR-Werte letztendlich 
das Kriterium für die Einteilung.

Aus der letztjährigen Mannschaft sind 
Maarten Vetter und Justin Derr übrig-
geblieben. Neu ins Team kommt Jacob 
Meder, der altersbedingt aus der Schüler- 
klasse ausgeschieden ist und somit in 
der Altersklasse Jugend antritt. Doch 
Jacob hat bereits letzte Saison bei zahl-
reichen Einsätzen als Ersatz in diesem 
Team bewiesen, dass er auch in dieser  
Altersklasse bestehen kann. Er kam bei  

elf Einsätzen auf eine leicht positive  
Bilanz. Zwischenzeitlich sind einige  
Monate vergangen und Jacob hat sich 
durch gutes Training weiterhin verbessert. 
In der kommenden Saison wird er auf-
grund seiner QTTR-Zahl, die maßgebend 
für die Aufstellung der Spieler ist, an Po-
sition eins ins Rennen gehen, er wird das 
Team somit anführen. 

Dicht gefolgt von Justin an Position zwei. 
Justin erspielte sich in der abgelaufe-
nen Saison eine 18:11 Bilanz und sollte 
an diese guten Leistungen auch in der 
Saison 2019/2020 anknüpfen können. 
Die Position drei im Team bleibt Maarten 
Vetter vorbehalten. Auch er weist einen 

ähnlichen QTTR-Wert aus wie die beiden 
Spieler vor ihm. So liegen die drei gerade 
einmal neun Punkte auseinander. Maar-
ten zählt schon fast zum Inventar der 
DJK Offenburg. In seinem letzten Jahr als 
Jugendspieler wird Maarten durch seine 
ruhige Art und seine Erfahrung dem Team 

Jungen 2
b E Z I R K S L I G A

Die 2. Jugendmannschaft  
wird in der kommenden Saison 
nach Einstufung durch den  
Bezirksjugendausschuss in  
der Bezirkskliga aufschlagen. 

J u n g e n  2

v.l.n.r.: 
Jacob Meder, Maarten Vetter, Jan Ates
Es fehlen Justin Derr und Bastian Colangelo

Justin Derr
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J u n g e n  2
D a s  M a g a z i n  d e r  D J K  O f f e n b u r g

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Jacob Meder  1140

2. Justin Derr 1134

3. Maarten Vetter  1131

4. Jan Ates    925

5. Bastian Colangelo   893

Meerrettichdorfstraße 2 • 77767 App.-Urloffen
Tel. 07805 / 3465 • Fax 59896 

Mail: Blechnerei@krauss-urloffen.de

weiterhelfen können. In der abgelaufenen 
Runde kam er auf eine 11:14 Bilanz. 

Mit Jan Ates und Bastian Colangelo folgen 
zwei weitere Spieler, die erstmals in der Al-
tersklasse Jugend aufschlagen. Jan wuss-
te vor allem in der Vorrunde 2018/2019 
zu überzeugen, so spielte er sich von der 
dritten in in die erste Schülermannschaft, 
in der er dann zur Rückrunde aufgestellt 
wurde. Für Bastian Colangelo gestaltet sich 
der Ligenspielbetrieb etwas schwierig, da 
er leider nicht jedes Wochenende verfüg-
bar ist und daher nur recht unregelmäßig 

eingesetzt werden kann. Man wird sehen, 
wie die zwei sich in der kommenden Saison 
schlagen werden. Angedacht ist zudem, 
dass einige Male ein Spieler aus diesem 
Team in der ersten Jugendmannschaft zum 
Einsatz kommen wird, um dort Spieler zu 
entlasten, wobei auch Maarten und Justin 
zusätzlich zum Stammpersonal einer Her-
renmannschaft zählen. Sie werden neben 
der Jugend 2 auch die Herren 5 tatkräftig 
unterstützen. 
Schön wäre es, wenn die Mannschaft 
zum Ende der Saison auf einem sicheren 
Mittelfeldplatz zu finden wäre. 
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Auf Bezirksebene war es im Nach-
wuchsbereich wieder der Fall, dass 
sich die Meldungen der Vereine fast 
ausschließlich auf die unteren Ligen 
beschränkten. So musste der Bezirks-
vorstand entsprechend dem Vorjahr 
wieder eingreifen und die Ligen an-
hand der QTTR-Werte der gemeldeten 
Spielerinnen und Spieler einteilen. 

Unsere 1. Schülermannschaft startet in 
der Saison 2019/2020 wie bereits letzte 
Saison auch in der Bezirksliga. Das ist 
die Spielklasse, in der wir dieses Team 
auch gemeldet haben und wo die Jungs 
und Mädels auch hingehören. Im Gegen-
satz zur vergangenen Saison sind sie nur 
noch zu dritt aufgestellt, was mit einer 
Regeländerung zu tun hat. Ab der Saison 
2019/2020 müssen Nachwuchsteams 
auf Bezirksebene nur noch zu dritt aufge-
stellt werden, können am Spieltag selbst 
aber letztlich auch zu viert antreten. 

Für Jonas Meder und Julia Derr, die be-
reits im Vorjahr zum Team gehörten, so-
wie Jakob Teichgraeber geht es darum, 
den Vorjahresplatz zu bestätigen oder gar 
zu toppen. 

Mit 23 zu 5 Punkten feierte das Team ver-
gangene Runde die Vizemeisterschaft. 
Neu im Team ist nur Jakob Teichgraeber. 
Er rückt von den Schülern 2 auf, die aller- 
dings ebenfalls in der Bezirksliga am Start 
waren. So ist die Liga für Jakob kein 
Neuland. Mit 17:11 Siegen wusste er be-
reits in der abgelaufenen Saison in dieser 
Spielklasse zu überzeugen. Durch seinen 
Trainingsfleiß entwickelt er sich stetig wei-
ter, sodass er nur schwer zu bezwingen 
sein wird. 

Gleiches trifft auf Jonas Meder und Julia 
Derr zu. Beide erspielten sich mit 17 zu 6 
bzw. 14 zu 6 hoch positive Bilanzen und 
werden auch dieses Mal dem Team starke 

Stützen sein. Zudem gehören Jonas und 
Julia in ihrem Jahrgang zur südbadischen 
Spitze und konnten so schon einige Er-
fahrungen auf südbadischer und sogar 
baden-württembergischer Ebene sam-
meln, wobei vor allem Jonas mit seinen elf 
Jahren noch zu den ganz jungen Spielern 
gehört. Insgesamt dürfte das Team zu 
einer der jüngsten Mannschaften zählen, 
dürfen sie doch alle auch nächste und 
übernächste Saison noch in der U15er-
Konkurrenz also in einer Schülerklasse 
antreten. 

Das sind gute Aussichten und dem Team 
gehört sicherlich die Zukunft. Schön wäre 
es, wenn man bereits in dieser Saison in 
der Bezirksliga der Schüler ein Zeichen 
setzen könnte. Trainingsfleiß und Einsatz 
der drei stimmen auf jeden Fall.

Schüler 1
b E Z I R K S l i g a
Das sind gute Aussichten und 
dem Team gehört sicherlich die 
Zukunft. 

S c h ü l e r  1

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Jonas Meder 1078

2. Julia Derr 1055

3. Jakob Teichgraeber 1050

v.l.n.r.: 
Julia Derr, Jakob Teichgraeber,  
Jonas Meder
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Inspired by temperature
Sie suchen Freiräume für Ihre Ideen und gute Karrierechancen? Dann heißen wir 
Sie herzlich willkommen in der Tangofabrik in Offenburg – dem kältesten Punkt der 
Ortenau. Hier ist unsere Heimat und hier entwickeln und produzieren wir seit 50 Jahren 
hochgenaue Temperierlösungen für Forschung und Industrie von -125 bis +425 °C.

www.huber-online.com/jobs
ÎÚÙÌÍ  

Sina Tiziana Huber, 23

(Foto: Sebastian Wehrle)

#heimat 

#Technologieführer

Top-Arbeitgeber
2017

Klasse Team!Klasse Team!

Innovative Technologie!Innovative Technologie!

Kratzer GmbH & Co.KG | Marlener Straße 19 | 77656 Offenburg | www.kratzer.de
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Das 2. Schülerteam wird in der Saison 
2019/2020 ebenfalls in der Bezirksliga 
an den Start gehen. Damit kommt es 
wie bereits vergangene Saison zum 
Kräftemessen zwischen den Schülern 
1 und den Schülern 2.

Angeführt wird das Team von Timon Müller.  
Bereits in der abgelaufenen Saison war 
Timon Spitzenspieler der 2. Schüler-
mannschaft in der gleichen Liga – nämlich 
der Bezirksliga. Mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto belegte die Mannschaft am 
Ende der Saison Tabellenplatz vier, was 
ein sehr gutes Resultat darstellte. Für 
Timon ist es somit kein Neuland und er 
wird versuchen seine Leistung aus dem 
Vorjahr (10:22 Bilanz) zu steigern, um 
dem Team als Spitzenspieler die nötige 
Sicherheit zu geben. Die zweite Position 
im Team nimmt Andrew Arnold ein. An-

drew spielte in der Saison 2018/2019 
noch in der 4. Schülermannschaft. Doch 
vor allem durch die letzten Ranglistentur-
niere auf Bezirksebene bzw. sogar Ver-
bandsebene konnte Andrew durch gute 
Ergebnisse kräftig TTR-Punkte sammeln, 
wodurch er stärkemäßig in die 2. Schüler- 
mannschaft aufrückte. Mit seinen elf Jah-
ren zählt Andrew zu der ganz jungen Garde  
im DJK-Lager. Von ihm wird man in  Zu-
kunft sicherlich noch lesen und hören. 
Durch seinen Trainingseifer entwickelt er 
sich stetig weiter. 

An dritter Position spielt Noah Heimpel. 
Auch Noah hat bereits in dieser Liga Er-
fahrungen sammeln können, so kam er 
bei sieben Einsätzen als Ersatz auf eine 
7 zu 5 Bilanz. Eigentlich zählte Noah ver-
gangene Runde zum Stammpersonal der 
3. Schülermannschaft. Auch er steht in 

Sachen Trainingseifer den beiden anderen 
in nichts nach. Mit seiner starken Rück-
hand hat er schon das ein oder andere 
Spiel entschieden und wird diese auch in 
der Saison 2019/2020 gekonnt einsetzen.

Die Jungs sollen Spaß haben und je-
des Saisonspiel konzentriert angehen. 
Dann wird man am Ende sehen, welcher 
Platz herausspringt. Insgesamt werden 8 
Teams in der Bezirksliga starten. Schön 
wäre es trotzdem, könnte das Team den 
ein oder anderen Gegner hinter sich las-
sen.

Schüler 2
B e z i r k s l i g a

Insgesamt werden 8 Teams  
in der Bezirksliga starten.

S c h ü l e r  2

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Timon Müller 910

2. Andrew Arnold 899

3. Noah Heimpel 895

v.l.n.r.: 
Timon Müller, Noah Heimpel, Andrew Arnold
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v.l.n.r.: 
Timon Müller, Noah Heimpel, Andrew Arnold

Fahrzeugbau Müller GmbH
Heinrich- Hertz Straße 28
77656 Offenburg
Tel.: +49 781/990224-0
Fax: +49 781/990224-25

● Werkstätte für Lkw + Anhänger
● Bremsendienst + SP
● Fahrtenschreibdienst – AU 2
● Tankwagen-Service
● Schweißfachbetrieb
● Blatt- und Parabelfedern
● Ladebohrwände + Kräne
● Standheizungen-Service
● Wohnwagen-Service
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Das 3. Schülerteam der DJK Offenburg 
wird in der Saison 2019/2020 in der Be-
zirksklasse aufschlagen. In diese Liga 
wurde das Team vom Bezirksjugend-
ausschuss eingestuft. 

Bereits vergangene Runde schlug das 
Team in dieser Spielklasse auf. Am Ende 
sprang ein toller dritter Tabellenplatz he-
raus. Allerdings ist aus der letztjährigen 
Mannschaft kein Spieler mehr übrigge-
blieben, sodass ein komplett neues Team 
an den Start gehen wird. 

Angeführt wird die Mannschaft von Mark 
Lakshin. Mark ist erst letzte Saison in den 
Ligenspielbetrieb eingestiegen. In seiner 
Premierensaison erspielte er sich in der 
Schüler B-Klasse eine hoch positive Bi-
lanz und war damit maßgeblich am tollen 
Mannschaftserfolg beteiligt. Diese gilt es 

nun auch in der Bezirksklasse zu bestä-
tigen. 

An zweiter Stelle im Team steht Julius 
Decker. Julius bestritt bereits im Alter  
eines Minis seine ersten Spiele für die 
DJK Offenburg. Mittlerweile hat er sich bis 
in die 3. Schülermannschaft vorgearbei-
tet. Als Linkshänder hat Julius nicht nur 
im Doppel einen leichten Vorteil, so sind 
es seine Gegner zumeist nicht gewohnt 
gegen Linkshänder zu spielen. Er kam auf 
eine positive Bilanz von 7 zu 4 Spielen. 

Dritter im Bunde ist Nikita Merlin. Nikita 
hat zusammen mit Mark das Tischtennis-
spielen bei der DJK Offenburg angefan-
gen. Bereits in der vergangenen Saison 
spielten die beiden gemeinsam in einer 
Mannschaft. Auch Nikita hat mit einer 
leicht positiven Bilanz von 9 : 6 Spielen in 

der abgelaufenen Runde zu überzeugen 
gewusst. Dies sollte ihm auch zwei Ligen 
höher in der Bezirksklasse gelingen. 

Alles in allem ist die Liga für die drei Jungs 
eine echte Herausforderung. Man darf 
gespannt sein, wie sich die drei am Ende 
schlagen werden.

Schüler 3
B e z i r k s k l a s s e

Für die drei Jungs eine  
echte Herausforderung

S c h ü l e r  3

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Mark Lakshin 878

2. Julius Decker 824

3. Nikita Merlin  810

v.l.n.r.: 
Mark Lakshin, Julius Decker, Nikita Merlin
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77654 Offenburg • Bertha-von-Suttner-Str. 4 • Telefon: 0781 923896

Unsere Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 8–20 Uhr, Samstag: 8–18 Uhr
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Wie auch in der vergangenen Saison 
wird es in der Spielzeit 2019/2020 
eine 4. Schülermannschaft geben. Das 
Team wird in der Kreisklasse B1 an den 
Start gehen. 

In der abgelaufenen Runde belegte die 
Mannschaft am Ende einen sehr guten 4. 
Tabellenplatz. Da aber bis auf Kirill Fischer 
alle weiteren Spieler neu im Team sind, ist 
die Erwartungshaltung gering. Die Jungs 
sollen mit Spaß bei der Sache sein und 
ihre ersten Erfahrungen im Spielbetrieb 
sammeln. 

Kirill Fischer führt wie erwähnt das Team 
an. Kirill kam letzte Saison bei 15 Ein-
sätzen auf eine 13:10 Bilanz. Auch für 
ihn war es die allererste Spielzeit in einer 
Mannschaft. Diese Herausforderung hat 
er hervorragend gemeistert. Und in den 

Einzelturnieren war Kirill ebenfalls recht 
erfolgreich unterwegs. So erspielte er sich 
bei den Bezirksranglisten eine vordere 
Platzierung und schaffte dann als Nach-
rücker den Sprung ins Teilnehmerfeld der 
Südbadischen Endrangliste U12. An die-
se Leistungen gilt es für Kirill auch in der 
kommenden Saison anzuknüpfen. 

Die Position 2 im Team nimmt Nevio 
Graf ein. Der jüngere Bruder von DJK-
Nachwuchsass Noemi Graf könnte alters- 
mäßig noch in einer Mini-Mannschaft 
eingesetzt werden, wenn er aber weiter- 
hin konzentriert trainiert und an sich ar-
beitet, wird er auch in der Schülerklasse 
für die ein oder andere Überraschung  
sorgen können. Talent ist jedenfalls vor-
handen und mit seinen 9 Jahren wird  
Nevio sicherlich zu den jüngsten Spielern 
der Liga gehören. 

An dritter Stelle wird Brendan Nonnen-
macher aufschlagen. Brendan hat bisher 
noch in keiner Mannschaft gespielt. Für 
ihn wird das alles Neuland sein. Er soll 
versuchen, die Trainingsinhalte im Spiel 
umzusetzen. Vierter im Bunde ist Sören 
Vetter. Auch Sören ist noch Anfänger und 
steht ggf. bereit, um auszuhelfen, falls ein 
Spieler mal ausfallen sollte.

Das Team kann mit drei reinen Anfängern 
in seinen Reihen frei aufspielen, welcher 
Tabellenplatz am Ende dabei heraus-
springt, ist dabei völlig egal. 

Schüler 4
K r e i s k l a s s e  B  1 

Das Team kann mit drei reinen 
Anfängern in seinen Reihen frei 
aufspielen.

S c h ü l e r  4

Aufstellung:

Name: Q-TTR:

1. Kirill Fischer 779

2. Nevio Graf ---

3. Brendan Nonnenmacher ---

4. Sören Vetter ---

v.l.n.r.: 
Brendan Nonnenmacher, 
Nevio Graf, Kirill Fischer
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Teichfolien in jeder Größe

Moltkestraße 50 
77654 Offenburg 
Tel. 07 81 / 3 77 17 
Fax 07 81 / 9 48 01 21 
www.weingartenapo‐offenburg.de
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Das Jugendtraining findet immer 
dienstags und freitags von 17.15 

Uhr bis 18.45 Uhr statt, anschließend 
trainieren ab 19.00 Uhr jeweils die Er-
wachsenen. In der vergangenen Saison  
wurde dann zusätzlich am Mittwoch-
abend ein drittes Jugendtraining für die  
ambitionierteren unter ihnen eingeführt.

An dieser Stelle möchten wir unser Trai-
nerteam mal etwas genauer vorstellen. 
Denn es sind diese Personen, die das Ju-
gendtraining attraktiv gestalten und so da-
für sorgen, dass die Kinder und Jugend-
lichen als Aktive dem Tischtennissport 
treu bleiben und sich darüber hinaus noch 
stetig verbessern. Es ist keine Seltenheit, 
dass an einem Trainingsabend mehr als 
20 Nachwuchsspieler an den Tischen 
stehen, die beschäftigt werden wollen. So 
ist es ein ganzes Team, das hinter dem 
Erfolg unserer Nachwuchsspieler steht. 
Unsere Nachwuchsarbeit zeichnet sich 
dadurch aus, dass sich alle als Teil des 
großen Ganzen verstehen, alle am glei-
chen Strang ziehen und so ein tolles Ge-

spann bilden – eben das Trainerteam der 
DJK Offenburg!

Hauptverantwortlich für das Jugend- und 
Erwachsenentraining zeichnet sich Petra 
Heuberger. Petra stieg vor neun Jahren 
bei der DJK Offenburg in das Jugend-
training ein. Damals hatte sie selbst, was 
das Trainerdasein angeht, noch keinerlei 
Erfahrung. Allerdings hatte sie als ehema-
lige Bundesligaspielerin schon etliche Trai-
ningseinheiten unter verschiedenen Trai-

v.l.n.r.: 
Petra Heuberger, Fabian Hoch, 
Norbert Graf, Mario Bross, 
Günter Schwarz

D a s  T r a i n e r t e a m

Großes Augenmerk wird bei der DJK Offenburg mittlerweile auf das Jugendtraining gelegt, 
da es unbestreitbar die Zukunft des Vereins sichert. Neben den Top-Talenten, die es spä-
ter einmal in die oberen Mannschaften schaffen, ist es insbesondere die breite Masse an 
Kinder und Jugendlichen, die für Tischtennis begeistert werden und in die DJK integriert 
werden sollen.

Das Trainerteam
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nern hinter sich und konnte so eine Menge 
Erfahrung in ihre Arbeit als Jugendtrai-
nerin einfließen lassen. Zwischenzeitlich 
besitzt Petra die C-Lizenz. Die B-Lizenz 
wird gerade angestrebt. Die Ausbildung 
hierzu läuft noch. Anfang 2020 steht die 
Prüfung an. Seit Petra die Geschicke im 
Jugendtraining leitet, hat die Jugendab-
teilung einen stetigen Aufschwung erlebt, 
worauf die ganze Abteilung sehr stolz ist. 
Petra selbst freut sich, dass sie auf diesem 
Wege etwas von dem zurückgeben kann, 
was sie selbst über die ganzen Jahre an 
Förderung erfahren hat.

Unterstützt wird Petra im Jugendtraining 
von Fabian Hoch. Fabian ist die rechte 
Hand von Petra. Er weiß über alle Dinge, 

die den Jugendbereich betreffen, bestens 
Bescheid. Im Besitz einer Trainerlizenz ist 
Fabian zwar noch nicht, die C-Linzenz 

möchte er aber demnächst erwerben. 
Fabian stammt aus der eigenen Jugend. 
Angefangen mit Tischtennis hat er zwar 
beim SC Offenburg, wechselte dann aber 
im frühen Jugendalter zur DJK Offenburg. 
Fabian leitet oft eine Trainingsgruppe in 
Eigenregie oder er wird beim Balleimer-
training eingesetzt. Fabian verlangt den 
Jugendlichen so einiges ab, damit diese 
an ihre Leistungsgrenzen stoßen, dabei 
kommt der Spaß aber nie zu kurz. Auch 
auf etlichen Jugendturnieren ist Fabian 
anzutreffen und übernimmt Betreuertätig-
keiten.

Ein weiteres Mitglied des Trainerteams 
ist Mario Bross. Mario selbst spielt in der 
3. Herrenmannschaft und gehört dort zu 

Das Trainerteam
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den Leistungsträgern. Mario findet man an 
den Trainingsabenden zumeist am Ball-
eimertisch. Diese Art des Trainings – das 
Balleimertraining - ist aus einem leistungs-
orientierten Jugendtraining nicht weg zu 
denken. Durch das Balleimertraining wird 
es den Jugendlichen, vor allem den An-
fängern, ermöglicht, die Schlagtechniken 
schneller zu erlernen. Aber auch Beinarbeit, 
Schnelligkeit und Ausdauer lassen sich 
hier gut trainieren. Auch Mario entstammt 
der eigenen Jugendabteilung. Vor etlichen 
Jahren wurde er mit der Jugendmannschaft 
der DJK Offenburg Meister in der Jugend-
Verbandsliga. 

Als vor drei Jahren Noemi Graf den Weg 
zur DJK Offenburg fand, war man sich 
noch nicht bewusst, dass auch ihr Vater 
Norbert Graf später einmal das Trikot der 
DJK Offenburg tragen sollte und sich im 
Jugendtraining engagieren würde. Nor-
bert kümmert sich zumeist um die Anfän-
ger und bringt ihnen am Balleimertisch die 
Grundschlagtechniken bei. Er verfügt über 
die notwendige Gelassenheit und Ruhe, 
die hier erforderlich ist. Zudem kann sich 
Norbert als Familienvater sehr gut in die 
verschiedenen Situationen hineinversetzen 
und hat für die Kinder immer ein offenes 
Ohr.

D a s  T r a i n e r t e a m
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Ein weiteres wichtiges Puzzleteil unse-
res Trainerteams stellt Günter Schwarz 
dar. Der Vater von Spitzenspieler Yannick 
Schwarz und Alisa Spinner, die in der  
2. Damenmannschaft spielt, leitet das  
Erwachsenentraining und unterstützt so 
Petra Heuberger, die selbst aktiv am Trai-
ning teilnimmt. Er hilft insbesondere den 
Jugendlichen, den Sprung vom Jugend- 
in den Erwachsenenbereich zu bewerk-
stelligen. Darüber hinaus findet man Gün-
ter immer wieder bei den Punktspielen als 
Betreuer an der Bande. Hier ist er für die 
DJK unverzichtbar. So gibt er den Damen, 
Herren oder auch den Jugendlichen wert-
volle Tipps, die schon oft über Sieg oder 
Niederlage entschieden haben. Die im 
Wettkampf beobachteten Fehler können 
so direkt im nächsten Training in Angriff 
genommen werden. Im Lager der DJK 

Offenburg hält man große Stücke auf das 
gute Auge von Günter und auf seine Pfeif-
geräusche hören zwischenzeitlich nicht 
nur seine eigenen Kinder.

Diese Personen tragen alle dazu bei, 
dass die Jugendarbeit der DJK Offen-
burg Früchte trägt. Für die Durchfüh-
rung des Spielbetriebs im Nachwuchs-
bereich und die Teilnahme an den 
zahlreichen Jugendturnieren bedarf es 
jedoch auch der Mithilfe weiterer Per-
sonen in der Funktion als Betreuer oder 
Fahrer. 

Um die Jugend weiterhin auf dem Vor-
marsch zu halten, ist gerade in diesen 
Bereichen das Engagement jedes Ein-
zelnen in der Abteilung erwünscht, um 
das Trainerteam zu entlasten.
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In der Abteilungsversammlung 
vom 21.05.2019 wurde der Ab-
teilungsvorstand neu gewählt. 
Die Wahl gilt für zwei Jahre. 

Benjamin Bruder hat in den letzten beiden 
Jahren als Abteilungsleiter den Weggang 
von Langzeitabteilungsleiter Thomas Heß 
aufgefangen und den Übergang in ein 
Nachfolgegremium, dem er selbst ange-
hört, koordiniert und betreut. Dieses Nach-
folgegremium steht seit dem 21.05.2019 
fest und besteht aus folgenden Personen:

Timo Ruf (Beisitzer): Vertritt die Abteilung 
nach außen, nimmt Anfragen entgegen 
und leitet sie ins Gremium weiter. Hierzu 

organisiert und moderiert er die Abtei-
lungsvorstandssitzungen.

Christian Lörch (Schatzmeister): Verwal-
tet die Finanzen und das Abteilungskonto 
der Abteilung Tischtennis. Schafft für die 
übrigen Vorstandsmitglieder Transparenz 
bezüglich Einnahmen und Ausgaben.

Alisa Schwarz (Sportwartin): Organisiert 
den Ligabetrieb und ist intern und extern 
Ansprechpartner für sportliche Belange.

Petra Heuberger (Jugendwartin): Lei-
tet mit ihrem Trainerteam zusammen das 
Jugendtraining und organisiert den Jug-
endspielbetrieb. Entwickelt und gestaltet 

die Jugendarbeit der Tischtennisabteilung 
weiter.

Tim Karcher (Beisitzer): Fungiert als Ge-
sellschafter der DJK Offenburg Tischtennis 
Spielbetriebs GbR als Bindeglied zwischen 
Verein und GbR.

Fabian Hoch (Beisitzer): Ist Mitglied im 
Trainerteam und im Jugendbereich die 
rechte Hand von Petra Heuberger.

Benjamin Bruder (Beisitzer): Coacht das 
Gremium im daily business oder bei wichti-
gen Entscheidungen und engagiert sich im 
Bereich Sponsoring.

DJK-Vorstandschaft 

D J K - V o r s t a n d s c h a f t

D a s  V o r s t a n d s t e a m  
d e r  D J K  O f f e n b u r g  
T i s c h t e n n i s  A b t e i l u n g
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Unsere treue Sportwartin Alisa Spinner 
(geb. Schwarz) und ihr langjähriger Freund 
Dominic Spinner, der für die DJK und vor 
allem für die Homepage als stiller Helfer 
im Hintergrund mittlerweile unverzichtbar 
ist, gaben sich im Beisein von zahlreichen 
DJK-Gratulanten das „Ja-Wort“.

Die DJK-Familie wünscht von 
Herzen alles Gute für Eure 
Ehe! 

Ein sehr erfreuliches Ereignis fand am 15.06.2019 
in Oberkirch-Haslach statt. 

H o c h z e i t  A l i s a  &  D o m i n i c

Hochzeit Alisa & Dominic
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H o c h z e i t  A l i s a  &  D o m i n i c
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Georg Kuhn GmbH  •  Freiburger Str. 21  •  77652 Offenburg  •  www.sport-kuhn.de
Öffnungszeiten: Mo bis Sa von 10.00 bis 19.00 Uhr 

UNSERE HIGHLIGHTS:

RIESIGE 
Sportauswahl auf 3.500 qm!

• Hightech Skisimulator SkyTec 
• 4D Laufband 
• Modernste Fußvermessung
• Passformgarantie
• Hightech Ski- & Snowboardservice 
• Verleih von Ski- und Snowboards
• Racket-Bespann-Service
• Active-Card-Kundenkarte
• Kostenlose Kundenparkplätze
• Sports-Bar
• Events



SAIS0N 19/20

7070

Am 13.07. fanden in der Sport- 
halle am Sägeteich die alljäh-
rigen Vereinsmeisterschaften 
der DJK Offenburg Tischten-
nisabteilung statt.

Wie seit einigen Jahren bewährt, wird der 
Vereinsmeister im Rahmen eines Dop-
pelturniers ausgespielt, bei dem es einen 
Topf mit den stärkeren Spielerinnen und 
Spielern gibt und einen mit den schwä-
cheren. Entscheidend hierfür ist der aktu-
elle TTR-Wert aller Spieler. Je Doppelpaa-
rung werden immer ein(e) Spieler(in) aus 
dem stärkeren Topf und ein(e) Spielerin 

aus dem schwächeren Topf zusammen 
gelost. Durch eine offene Abstimmung 
wurde entschieden, dass die Titelverter-
teidiger Theresa Lehmann und Timo Ruf 
erneut gemeinsam ins Rennen gehen 
dürfen. Darüber hinaus kam es auch in 
diesem Jahr zu interessanten Paarungen, 
wie beispielsweise der Kombination mit 
reichlich Bundesliga Erfahrung Petra Heu-
berger und TT-Oldie Thomas Bayer. Diese 
belegten am Ende den 5. Platz. 

Zunächst spielten 13 Paarungen in drei 
3-er Gruppen und einer 4-er Gruppe die 
Vorrundenplatzierungen aus. In der End-

runde traten dann die Erst-und Zweitplat-
zierten sowie die Dritt- und Viertplatzier-
ten in 4 Gruppen gegeneinander an. Im 
Anschluss daran wurde das Platzierungs-
spiel bestritten.

Im Finale standen sich Theresa Leh-
mann zusammen mit Timo Ruf und Alisa 
Schwarz mit Norbert Graf gegenüber. Am 
Ende setzen sich Lehmann / Ruf souverän 
durch und konnten ihren Titel verteidigen. 

Im Anschluss an das Turnier gab es die 
Gelegenheit, den Tag beim gemeinsamen 
Grillen ausklingen zu lassen. 

D J K  V e r e i n s m e i s -
t e r s c h a f t e n  2 0 1 9

Doppelpaarungen

Theresa Lehmann / Timo Ruf 

Alisa Schwarz / Norbert Graf 

Tim Karcher / Günter Schwarz

Samuel Schürlein / Mario Bross 

Petra Heuberger / Thomas Bayer

Stefan Schreider / Noemi Graf

Melanie Hug / Noah Schwarz 

Patric Huber / Fabian Hoch 

Yannick Schwarz / Gerd Junker 

Julian Fock / Pater Burkhard

Linda Röderer / Samuel Hirz 

Jana Kirner / Frank Wußler 

Luisa Leser / Jakob Teichgraeber

V e r e i n s m e i s t e r s c h a f t  
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Seit über 10 Jahren betreibt und pflegt die DJK 
Offenburg ihre Homepage www.djk-offenburg.de. 

Zu sehen gibt es nicht nur aktuelle Vor- und Nachberichte zu den 
Spielen der ersten beiden Damenmannschaften sowie der ersten 

Herrenmannschaft sondern auch Berichterstattungen zu Turnie-
ren und Events. Wichtig sind der DJK auch die Kurzzusammen-
fassungen der Jugendspieltage. Neben den aktuellen Berichten 
pflegt der Verein Saisonvorberichte, Mannschaftsfotos und Auf-
stellungen zu allen Mannschaften. Stolz ist man auch auf die 
Download-Rubrik, wo alle Saisonhefte der letzten 13 Jahre zum 
Download zur Verfügung stehen. Die Aktualität der Seite wird be-
lohnt und beschert durchschnittlich 300-400 Pageviews pro Tag. 
Ein Pageview ist definiert als Aufruf einer HTML Datei. Wenn ein 
Besucher beispielsweise die Startseite sowie die Downloadrubrik 
aufruft, hinterlässt er zwei Pageviews bei seinem Besuch.

Seit zwei Jahren ist die DJK Offenburg auch bei Facebook vertre-
ten und hat dort fast 200 Follower.

Ein großes Dankeschön an alle, die Content 
auf der Website und auf Facebook pflegen und 
veröffentlichen!

V e r e i n s m e i s t e r s c h a f t  

I n t e r n e t a u f t r i t t 
d e r  D J K

Facebook-Startseite

Facebook-Community

Website-Startseite

Website_Downloadrubrik

D J K - I N T E R N E T A U F T R I T T  



Facebook-Startseite

Facebook-Community

D J K - I N T E R N E T A U F T R I T T  

Truttenbach.IT GmbH - In der Spöck 10 - 77656 Offenburg - www.truttenbach.it - info@truttenbach.it
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P r e s s e s p i e g e l

#ischso
Das WIR 

Energieschafft

Tim Karcher 
Beisitzer Abteilungsvorstand  
DJK Sportgemeinschaft Offenburg e.V. 

Gemeinsam mit badenova  

fördern wir das Vereinsleben  

in der Region.

Positiver Abschluss für DJK Offenburg

Die erste Herrenmannschaft der DJK Offenburg hat die Badenliga-Saison 2018/19 am 
Samstag mit einem 9:5-Sieg bei der zweiten Mannschaft der TTSF Hohberg abgeschlos-
sen. Mit sechs Siegen bei zwölf Niederlagen bleibt man in der Tischtennis-Badenliga.

Der Klassenerhalt war nicht selbstverständlich. Nach den Abgängen von Daniel Sagan und 
Raphael Becker war man vor der Runde einer der heißesten Abstiegskandidaten, zumal 
man den Klassenerhalt in der Vorsaison mit Sagan und Becker nur durch den Rückzug 
des TV Mosbach erreicht hatte. 
Natürlich hatte man bei der DJK Glück, dass es dieses Jahr mit Auggen und Hohberg II 
zwei Mannschaften gab, die stärkemäßig abfielen. Der dritte Verein, den man hinter sich 
lassen konnte, ist der ESV Weil, der mit dem Achillessehnenriss von Alen Kovac zu Beginn 
der Rückrunde einen nur schwer zu kompensierenden Rückschlag erleiden musste. 

In Rückrunde verstärkt

Allerdings kann man sich in Offenburg nicht vorwerfen, dass man für das gemeinsame Ziel 
nicht auch einiges getan hat. Nach dem überraschenden Hinrundensieg gegen Weil und 
der konkreter werdenden Chance auf den Klassenverbleib, verstärkte man sich mit dem 
ukrainischen Spitzenspieler Maksym Bachurin, der mit 10:1-Einzel- und 4:2-Doppelsiegen 
der Stabilisator der Mannschaft in den sechs wichtigsten Rückrundenspielen war. 

Ebenfalls gutschreiben kann man sich die Punkte, die durch die herausragende Ent-
wicklung von Eigengewächs Samuel Schürlein eingefahren werden konnten. Mit einer 
10:10-Bilanz im mittleren Paarkreuz ist Schürlein mit 14 Jahren in der Badenliga bereits 
zum Leistungsträger herangereift. Vor allem die Art und Weise, wie Schürlein mit Drucksi-
tuationen und knappen Spielständen umgeht, ist in diesem Alter beeindruckend. 
Extrem wichtig war auch das Engagement von Jörg Danzeisen. Der zweifache Familien-
vater spielte bis auf drei Spiele mit und konnte mit fast ausgeglichener Bilanz im vorderen 
Paarkreuz und 4:1-Siegen in der Mitte entscheidend zum erfreulichen Saisonergebnis 
beitragen. Alles in allem feiert die DJK den Klassenerhalt als verdienten Erfolg.
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Tim Karcher 
Beisitzer Abteilungsvorstand  
DJK Sportgemeinschaft Offenburg e.V. 

Gemeinsam mit badenova  

fördern wir das Vereinsleben  

in der Region.



SAIS0N 19/20

7676

I m p r e s s i o n e n

„Ich wollte ein für mich perfektes Holz haben, mit dem ich mich verbunden fühle - schließlich habe ich das Holz immer dabei.“

Dieser Satz führte zum finalen Design mit blauem Griff und goldener Linse, sehr zum Gefallen von Harimoto. Der Bogen mit drei 

aufgelegten Pfeilen auf goldenem Kreis trägt das Schriftzeichen seines Familiennamens 張 "Harimoto" ein Teil des Namens ist  

die Silbe "hari" (弓) - sie bedeutet "Bogen". Die drei Pfeile symbolisieren die Zusammenarbeit der drei Harimoto Familienmitgleider.

Die Unterstützung seiner Familie so stets vor Augen, hilft das Harimoto Tomokazu Innerforce ALC ihm, sein Potential zu ergründen 

und den Weg an die Spitze weiter zu beschreiten.

Mit dem Herzen dabei

BUTTERFLY STORE BAWÜ · Gutenbergstraße 7 · 72636 Frickenhausen · store-bawue@butterfly.tt · www.butterfly-bawue.de · Tel.: 07022 94 97 27 · Fax: 07022 94 97 28 
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S p o n s o r e n ü b e r s i c h t

Sponsor:
Alexander Krauss Blechnerei-Bad–Wärme 53
Autohaus Schillinger 5
Bäckerei Konditorei Glatz 41
Badenova 75
Barth Medienhaus 15
Bau-Cooperation Beraten und Bauen GmbH 27
Brack Pumpentechnik 61
Butterfly 77
Celenus Kliniken 39
Dorfbäckerei Nock, Oberharmersbach 59
EDEKA Timm-Zinth 59
Elektro Bürkelbach 31
Erdem Friseur & Kosmetik 53
etol Eberhard Tripp GmbH 67
Familienbrauerei Bauhöfer GmbH & Co. KG 7
Gärtnerei Schweiger 59
Hilda Apotheke 33
Hodapp Metallbau & Hydraulik 7
Hotel Bären Oberharmersbach 19
Hotel Restaurant Hirsch Berghaupten 19
Intersport Kuhn Offenburg 69
Johe Folientechnik 29
Junker Energietechnik GmbH 37
Juwelier Stickel 22
Karcher Guss GmbH 5
Kratzer GmbH & Co. KG 55
Landgasthaus zum Ochsen Ortenberg 31
Landratsamt Ortenaukreis Abfallwirtschaft 32
Landgasthof Rössle 57
Maler Kühne 9
Markant 15
Meißner GmbH Toranlagen 79

Melanie Wernigk Physiotherapie 27
Müller Fahrzeugbau 57
Opus Personal GmbH 7
Peter Huber Kältemaschinen AG 55
plastic-Kauf Offenburg 61
Sachs Fliesenleger Fachgeschäft 31
Schlosserei Keller 29/43
Schlosserei Wagner & Kopf GmbH 47
Schnebelt Getränke GmbH 37
Schulz Werbetechnik 45
Schwendemann Vogel GmbH 7
Siegfried Pilsitz Schornstein Fachbetrieb 61
Sparkassen Versicherungen Daniel Panter 9
Springmann GmbH 21
Stadelbauer Holzhandel 47
Streb Küchenwelt 3
Swap Computer 5
Textilpflege Mayer 41
Trattoria Pizzeria Il Peperoncino 19
Trevi Ristorante Pizzeria 9
Truttenbach IT 73
Volksbank 2
Wegbächer Kälte und Klima 49
Weingarten Apotheke Offenburg 61
Winzergenossenschaft Rammersweier 57
Zahnarzt Praxis Dr. Ulrike Schröder 19

Trikot:
Elektro Junker GmbH 71
Kammerer Gewindetechnik
Mildenberger Verlag 23
pfs Planungsbüro für Stahlbau
Sparkasse Offenburg/Ortenau

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und allen Firmen, die 
uns mit Ihrer Anzeige in diesem Saisonheft unterstützen. Unseren 
Mitgliedern und Lesern legen wir ans Herz, diese Firmen bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen zu berücksichtigen.

DANKE
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Meißner GmbH Toranlagen | Robert-Koch-Straße 5 | 77694 Kehl-Auenheim | bewerbungen@meissner-gmbh.de

• Industriekaufmann (m/w)

• Technischer Produktdesigner (m/w)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

• Konstruktionsmechaniker (m/w)

• Fachkraft für Metalltechnik (m/w)

• Mechatroniker (m/w)

Diese Berufe bilden 
wir aus:

…  FINDEST DU BEI UNS!

Neugierig? 
Dann bewerbe Dich jetzt!

Hier gibt es weitere Infos 
zu unseren AUSBILDUNGS-
ANGEBOTEN

eine 
AUSBILDUNG
die zu dir passt…

 IHR 
ARBEITGEBER IN DER 

REGION

der SPEZIALIST
TIEFGARAGENTORE
für patentierte

www.meissner-gmbh.de



SAIS0N 19/20

80

Weil die Sparkasse nah 
ist und auf Geldfragen die 
richtigen Antworten hat.

sparkasse-offenburg.de

Über Geld sprechen
ist einfach.
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